
SCPIULN ACHRICHTEN.
1902.

I. Lehrkörper.

a) Veränderungen.

Die seit dem Schlüsse des Schuljahres 1900/1 eingetreteneu Veränderungen be¬
schränkten sich darauf, daß Supplent Franz Pietsch nach Ablauf des Urlaubs des
erkrankten Professors Hermann Dupky entbehrlich wurde und -am 15. September 1901
die Anstalt verließ und daß zur Vertretung des erkrankten Professors Dr. Ludwig
von Zitkovszky der Lehramtskandidat Dr. Arthur Stein durch L.-Sch.-R.-Erl.
vom 11. Oktober 1901, Z. 11802 zunächst auf die Dauer des I. Semesters zum
Supplenteu ernannt wurde. Durch den Min.-Erl. vom 9. Jänner 1902, Z. 38799 (L -Sch.
R.-Erl. vom 22. Jänner 1902, Z. 584) zum provisorischen Lehrer an der Staatsrealschule
im II. Bezirke Wiens ernannt, hätte zwar Dr. Stein seinen neuen Dienstposten zu Be¬
ginn des II. Semesters antreten sollen, durfte aber zur weiteren Vertretung des noch
nicht genesenen Professors v. Zitkovszky auch im II. Semester an der hiesigen Anstalt
verbleiben. (Min.-Erl. vom 28. Februar 1902, Z 5211.)

Durch den Min.-Erlaß vom 2. November 1901, Z. 16179 wurden die Professoren
Engelbert Neubauer, Hermann Dupky, Georg Sehlegl, Johann Schmidt und
und Dr. Franz Herold in die VII. Rangsklasse befördert.

b) Beurlaubungen.

Professor Dr. Ludwig Ritter von Zitkovszky war aus Gesundheitsrücksichten
während des ganzen Schuljahres beurlaubt. (Min.-Erlässe vom 25. September 1901,
Z. 27629 und vom 20. Februar 1902, Z. 4741).

Aus demselben Grunde wurde die Lehrverpflichtung des Professors Franz Hanna
im abgelaufenen Schuljahre auf 12 wöchentliche Unterrichtsstunden ermäßigt. (Min.-Erl.
vom 19. September 1901, Z. 27641).

Der Berichterstatter war in Familienangelegenheiten während der Pfingst-
ferien beurlaubt (L.-Sch.-Erl. vom 13. Mai 1902, Z. 5858).

Stand des Lehrkörpers am Schlüsse des Schuljahres.

I. Lehrer der obligaten Gegenstände:
1. Friedrich Slameezka, k. k. Regierungsrat, Direktor in der VI. Rangsklasse, lehrte

Griechisch in VIb, wöch. 5 St.

Professoren (in alphabetischer Reihenfolge):

2. Hermann Dupky,** Leiter der Jugendspiele, Ordinarius in Ia, lehrte Latein und
Deutsch in I a, Griechisch in VIII, wöch. 17 St.

3. Franz Hanna, ** Kustos der Lehrerbibliothek, Ordinarius in IIa, lehrte Latein
und Deutsch in IIa, wöch. 12 St.

4. Dr. Franz Herold,** Ordinarius in Via, lehrte Deutsch in Via und VII, Geo¬
graphie und Geschichte in Mb, Via und VII, wöch. 16 St.

5. Dr. Valentin Hintner, ** k. k. Schulrat, korrespondierendes Mitglied der königl.
preuß. Akademie gemeinnütziger Wissenschaften in Erfurt, Ordinarius in V, lehrte
Latein in V und VII, Deutsch in IVa, wöch. 14 St.

6. Feodor Hoppe,** korrespondierendes Mitglied des k. k. archäologischen Instituts in
Wien, Kustos der archäologischen Lehrmittel, Ordinarius in IVa, lehrte Latein und
Griechisch in IVa, Deutsch in VIII, Geschichte in V, wöch. 16 St.

7. Dr. Josef Jacob,* Ordinarius in VII, lehrte Mathematik in IIIa, IVb, V und VII,
Physik in IVb und VII, wöch. 19 St.

8. Dr. Josef Kubik, Ordinarius in VIb, lehrte Latein in Via und VIb, Griechisch in
Via, wöch. 17 St.

9. Engelbert Neubauer,** Kustos der Schülerbibliothek, Ordinarius in lila, lehrte
Latein in lila und VIII, Griechisch in lila, wöch. 16 St.10. Anton Neumann,** k. k. Schulrat, Kustos des physikalischen Kabinets, Ordinarius
in VIII, lehrte Mathematik in Ia, Ib, Via, VIb und VIII, Physik in VJII,
wöch. 17 St.

* In der VIII. Rangsklasse.
** In der VII. Iiangsklasse.
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11. Dr. Karl Pichler,* Kustos der geographischen Lehrmittel, lehrte Deutsch in lila,
Geographie und Geschichte in Ia, Ib, IIb, lila und VIII, wöch. 19 St.

12. Johann Reider,** Ehrendomherr des Metropolitan-Kapitels zu St. Stephan, Inspektor
des katholischen Religionsunterrichtes au den Volks-j und Bürgerschulen des V. Be¬
zirkes, Besitzer der Ehrenmedaille für vierzigjährige treue Dienste und der goldenen
Salvatormedaille, Exhortator für das ganze Gymnasium, unterrichtete in der katho¬
lischen Religionslehre in allen Klassen, wöch. 16 St.

13. Georg Schlegl,** Verwalter der Schülerlade, Ordinarius in IIb, lehrte Latein und
Deutsch in IIb, Griechisch in V und Kalligraphie in I und II, wöch. 17 + 4 St.

14. Johann Schmidt, ** Ordinarius in IV b, lehrte Latein, Griechisch und Deutsch
in IVb, philosophische .Propädeutik in VII und VIII, wöch. 17 St.

15. Dr. Franz Tsehernich, ** Kustos des naturhistorischen Kabinets, lehrte Natur¬
geschichte in Ia, Ib, IIa, IIb, lila, Mb, V, Via und VIb, wöch. 18 St.

16. Dr. Moriz Tschiassny,* Ordinarius in IIIb, lehrte Latein in Mb, Griechisch
in Mb und VII, wöch. 15 St.

17. Dr. Adolf Weiß, wirklicher israelitischer Religionslehrer ad personam, unterrichtete
in der israelitischen Religionslehre in I—VIII, wöch. 16 St.

18. Dr. Ludwig Zitkovszky Ritter von Semesso va und Sz ochorad,* 1' war aus Ge¬
sundheitsrücksichten während des ganzen Schuljahres beuilaubt.

Evangelischer Eeligionslelirer :

19. Karl Brudlliok, evangelischer Pfarrer a. D., lehrte evangelische Religionslehre die
Schüler dieses und des Franz-Josef-Gymnasiums: 4 Kurse in wöch. 8 St.

Supplenten:

20. Dr. Josef Mrha, lehrte Mathematik in IIa, IIb, Mb und IVa, Physik in IVa,
wöch. 15 St.

21. Eduard Pistl, lehrte Latein in Ib, Deutsch in Ib, Mb und VIb, wöch. 18 St.
22. Dr. Arthur Stein, (seit Beginn des II. Semesters provisorischer Realschullehrerund

der hiesigen Anstalt zur Dienstleistung zugewiesen), lehrte Deutsch in V, Geographie
und Geschichte in IIa, IVa, IVb und VIb, wöch. 19 St.

II. Lehrer der freien Gegenstände:

23. Julius Böhm, Kapellmeister an der Pfarrkirche „Am HoD, lehrte Gesang in 2 Kursen,
wöch. 4 St. und leitete den Kirchengesang.

24. Hans Herlitschka, Biirgerschullehrer, lehrte Stenographie in 2 Kursen, wöch. 4 St.
25. Ferdinand Posch, Volksschullehrer, lehrte Turnen in 7 Kursen, wöch. 14 St.
26. Arnold Schwab, Realschulsupplent, lehrte Freihandzeichnen in 3 Kursen, wöch. 8 St.

II. Lehrverfassung.

In den obligaten Gegenständen wurde nach dem Lehrplane vom 23. Februar 1900,
Z. 5146, dessen Abdruck wegen Raummangels unterbleiben muß, unterrichtet.

Für den Unterricht in der israelitischen Religionslehre trat ein veränderter, durch
den Erlaß des k. k. n.-ö. Landesschulrates vom 21. September 1901, Z. 10925, ge¬

nehmigter Lehrplan in Kraft.
In der I. bis IV- und in der VI. Klasse bestanden je zwei Parallelabteilungen.
Der Unterricht in den freien Lehrgegenständen wurde gleichfalls nach den be¬

stehenden Vorschriften und, wie im Schuljahre 19U0/1901, im Freihandzeichnen in 3, in
der Stenographie und iin Gesänge in je 2 Kursen erteilt. Im Turnunterricht wurde
infolge der zahlreicheren Anmeldungen die Zahl der Abteilungen von 6 auf 7 erhöht.

Für Französisch und Englisch bestanden wie bisher für die Schüler der Wiener
Gymnasien Unterrichtskurse am Franz-Josef-Gymnasium und zwar für jenes der I. und
III., für dieses der I. und II. Kurs.

Verzeichnis der absolvierten Lektüre.
A. Latein.

III. Klasse: Nepos: Miltiades, Themistokles, Aristides, Epaminondas, Pelopidas. —
Curtius Rufus: (Nach den Mem. ed. Schmidt-Gehlen) I. VI. VIII. IX. XI. XIII.
XVI. XXI. XXVI. XXX. XXXIV. XLIII.

IV. Klasse: Caesar, bell. Gall. I. IV. VI., — Ovid Metam. I 89—162,Trist. IV 10.
— PrivatleHüre in IVa: Caes. bell. Gall. lib. II. III. (9 Schüler); II. (2 Schüler);
II. III. V. (I Schüler); in IVb: Caesar, bell. Gall. III. (2 Schüler).

* In der VIII. Rangsl^asse.
** In der VII. Rangs^lassa.



— 72 —

V. Klasse: Livius I und XXI (Auswahl). Ovidius (ed. Golling) Met. 4. 6. 6.
7 15. 17. Fasti 1. 2. 3. 5. 6. Trist. 1. 2. 8. Ex Ponto 1. — Privixtlektüre: Liyius

(ed. Golling) III, 1. 2. 4. 5. (1 Schüler). I, 1. 3. 5. 6. III. 1. 4. 7. 9. 14. XXII, 1-23
(3 Schüler). XXII, 1—40 (1 Schüler). Y (1 Schüler). Ovidius Met. 11. 21. Fasti 16.
Trist. 3. 4. 5. 6. 7. 9. (1 Schüler). Met. 11. 12. 18. Fasti 6. 7, 9. 11. (1 Schüler).

VI. Klasse: Sallust, bell. Jug.; Cicero I. Catil.; Vergil, Ecl. I. V.; Georg. I,
1—42, II, 136-176, 458—540, IV, 453-527; Aen. I; Caesar bell. civ. III, 41-71,
85—96. — Privatlektüre in Via: Sali., Hist u. Cic. Cat. II—IV (5 Schüler), Sali. bell.
Cat., Cic. Cat. II und III (1 Schüler), Sali bell. Cat. (2 Schüler), Sal I Hist (2 Schüler),
Cic Cat. III (3 Schüler), Cic. Cat. IV (1 Schüler), Cic. Cat. II—IV (1 Schüler); in
VIb: Sali. Hist., Cic. Cat. II—IV (6 Schüler; Cic. Cat. II—IV (1 Schüler); Cic. Cat
III und IV (2 Schüler), Cic. Cat. II (1 Schüler); Cic. Cat. III (2 Schüler); Cic. pro
Archia (2 Schüler).

VII. Klasse: Cicero pro Koscio Am., pro Archia, Cato inaior — Vergil. Aen.
IV. VI. —■ Privatlektüre: Verg, Aen. III (7 Schüler), V (1 Schüler), VIII (1 Schüler)

VIII. Klasse: Tac. Germ. 1-28. Annal. I. 1-19. 48-51. 55-69. IV. 1—4. 6—12.
39-42. 57-62. — Hör. Od. I. 1. 3. 4. 6. 7. 17. 22. 24. 31. 32. 34. 37. II. 2. 3. 6. 7.

10, 13. 15. 17. 18. 20. III. 1-6. 8. 9. 13. 21. 30. IV. 3. 7. 9. Epod. 2. Sat. I. 16. 9.
Epist. I. 1. 16. 20. — Privatlektüre: Liv. II (2 Schüler); VII, VIII, X (1 Schüler);
XXIII (3 Schüler), XXVI (2 Schüler), XXX (3 Schüler). Cic. Cat. II (4 Schüler),
III (3 Schüler), IV (1 Schüler), Somn. Scip. (1 Schüler), Cato inaior (3 Schüler),
Deiot. (1 Schüler), Tusc. I (1 Schüler). Verg. Aen. III (9 Schüler), IV (11 Schüler),
V (5 Schüler), Tac. ann. II (3 Schüler), III (2 Schüler), VI (3 Schüler), XI (1 Schüler).
Plaut. Trin. (1 Schüler). Ca tu 11. Auswahl (2 Schüler). Tibull. Auswahl (1 Schüler).

B. Griechisch.

V. Klasse: Xenophon (Chrestomathie von Schenkl) Anab. I. II. III. VI. VII. IX.
— Homer Ilias I. II. — Privatlektüre: Xenophon Anab. IV (10 Schüler), V
(3 Schüler), VIII (3 Schüler), Cyr. I (2 Schüler), 11 (1 Schüler), X (2 Schüler), Mem. III
(1 Schüler), Homer Ilias III (11 Schüler).

VI. Klasse A: Homer Ilias III. IV. VI. XVI. XVIII und XXII. (Auswahl). —
Herodot (nach Hintner) Stück I-X, XIV (z. Teil), XVIII-XXIII, XXV-XXIX,
XXXVII—XLI — Xenophon (nach Schenkl) Ivyrup. Stück I. II. IX. Comment.
Stück V. — Privatlektüre: Homer II, VIII, XXIV (3 Schüler) VIII XI, XXIV
(1 Schüler), II. IX, XXIV (3 Schüler), II. VIII (1 Schüler), II. IX (l Schüler), II. X
(1 Schüler), II. VIII. — Herodot Stück XLII—L (2 Schüler).

VI. Klasse B: Homer Ilias III. IV. VI. XVI. XVIII. — Herodot (nach
Hintner) Stück I-XXI (mit einigen Auslassungen). — Xenophon (nach Schenkl)
Kyr. II. Comment. V. — Privatlektüre: Homer 11. VII. VIII. XXIV (11 Schüler).

VII. Klasse: Demosthenes Ol. I—III; III. Phil. Homer Od. I., 1—95,
VI. VII. IX. X. XVI. XVII. XVIII. XIX. - Privaticktüre: Horn. II. IV (1 Schüler),
V (1 Schüler), X (1 Schüler), XI (1 Schüler), XII (1 Schüler), XIX (2 Schüler), XX
(2 Schüler). — Odyss. II (3 Schüler), III (2 Schüler), XI (3 Schüler), XII (3 Schüler),
XIII (1 Schüler), XIV (2 Schüler), XXII (1 Schüler), XXIII (1 Schüler). Aischylos
Perser (4 Schüler). Demosthenes Cberson (5 Schüler). Über den Frieden (1 Schüler).
11. Phil. (1 Schüler). Kranzrede (6 Schüler).

VIII. Klasse: Plato, Apologie, Kriton, Laehes; Sophokles, Antigone; Homer,
Odyssee 14, 17, 21. — Privatlektüre : Homer II. IV (26 Schüler). VII (10 Schüler),
VIII (4 Schüler), IX (1 Schüler), X (2 Schüler), XI (1 Schüler), XII (2 Schüler), XIX
(4 Schüler), XX (2 Schüler), XXI i2 Schüler), XXII (2 Schüler), XXIII (1 Schüler);
Homer Od. II (1 Schüler), III (2 Schüler), V (1 Schüler), VII (2 Schüler), VIII
(2 Schüler), X (3 Schüler), XI (2 Schüler), XII (4 Schüler), XIII (4 Schüler), XV
(1 Schüler), XVI (1 Schüler), XX (1 Schüler), XXIII (1 Schüler), XXIV (1 Schüler);
Xenophon Hellenika I und II (1 Schüler); Demosthenes, I. Phil. (2 Schüler),
II. Phil. (5 Schüler), III. Phil. (2 Schüler), Cherson. (1 Schüler); Plato, Euthyphron
(7 Schüler), Protagoras (4 Schüler), Phaedo (2 Schüler); Sophokles, Elektra (1 Schüler),
König Oedipus (2 Schüler).

C. Deutsch.

Außer den dem Lehrplane entsprechenden Partien des Lesebuches wurde gelesen in der
VI. Klasse: Lessing, Minna von Barnhelm. — Privatlektüre: Lessine, Emilia

Galotti.

VII. Klasse: Goethe, Götz, Iphigenie. Schiller: Die Jungfrau von Orleans,
Wi lhelm Teil, Wallensteins Lager, Die Huldigung der Künste. — Privatlektüre: Herders
Ideen, 13. und 14. Buch; Goethe, Aus meinem Leben, 12.—20. Buch.

VIII. Klasse: Lessing, Laokoon (Auswahl.) Ausgewählte Stücke aus der
Hamburgischen Dramaturgie. — Goethe: Hermann und Dorothea, Torquato T'asso.
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Faust (I. Teil). — Grillparzer: Medea.
Messina, Jungfrau von Orleans, Wallenstein.
Argonauten.

— Privatlektüre: Schiller: Braut von
— Grillparzer: Der Gastfreund, Die

Themen zu den deutschen Aufsätzen und Redeübungen.

V. Klasse: 1. Ein Erlebnis in den Ferien. (Hausarbeit) 2. Die Einrichtung des
griechischen Theaters. (Schularbeit.) 3. Die Macht des Gesanges (Hausarbeit.) 4. Der
Seelenkampf Rüdigers. (Schularbeit.) 5. Welchen Einfluß nimmt die Natur eines Landes
auf die kulturelle und geschichtliche Entwicklung seiner Bewohner? (Hausarbeit.) 6. Sagen¬
motive im deutschen Volksepos. (Schularbeit.) 7. Was ein Häkchen werden will, kriimmt
sich beizeiten. (Hausarbeit.) 8. Das Schicksal des Schiffbrüchigen auf Salas y Gomez.
(Schularbeit.) 9. ,;Eines schickt sich nicht für alle". (Hausarbeit ) 10. Charakteristik der
Personen im „Siebzigsten Geburtstag". (Hausarbeit.) 11. Gedankengang von Philos Reden
im Synedrium. (Schularbeit.) 12. T-Jjg 3'äpExijs E3pföxa 9-sol Ttporatpo'.O-sv efl-ry/.ay äO'dvaxiy..
Chrie. (Hausarbeit.) 13. Wie gestaltet Wieland die Begegnung Iiiions mit Scherasmin?
(Schularbeit.) 14. Das Wasser im Haushalte der Natur. (Hausarbeit) 15. Die Gefahren der
Einsamkeit. (Schularbeit) 16 Welche Scheingrüude bringt Grimbart zur Verteidigung
Rsinekes vor? (Hausarbeit.) 17. Am Hofe des Königs Nobel. (Schularbeit.) 18. Was
macht mir die Heimat lieb? (Hausarbeit.) Dr. Arthur Stein.

Via Klasse: 1. Härten wir uns ab! (Hausarbeit.) 2. Wie wurde Rom groß und
wie fiel es? (Schularbeit.) 3. Wozu sind im menschlichen Leben die Formen gut? (Haus¬
arbeit.) 4. Wie wird eine Dichtung richtig übersetzt? (Schularbeit) 5. Was gefällt mir am
Nibelungenlied am besten? (Hausarbeit.) 6. Mit welchem Rechte verdient Karl den Bei¬
namen „der Große?" (Schularbeit) 7. Wer von beiden hat recht: König Konrad II. oder
Ernst von Schwaben? (Hausarbeit.) 8. Der dorische Tempel- und der gotische Kirchenstil
nach ihrem Charakter verglichen. (Schularbeit.) 9. Welche Lehre gibt uns die Gesetzmäßig¬
keit des Naturverlaufes? (Hausarbeit.) 10. Welche Unterstützung empfängt die Geschichte
durch die Geographie? (Schularbeit) 11. Worin besteht der Idealismus Kiopstocks? (Auf
Grund der gelesenen Oden; Hausarbeit.) 12. Der David des Michel Angelo und der des
Bernini oder der Diskuswerfer des Myron uud der des Alkamenes sind nach der Anschauung
zu vergleichen. (Schularbeit) Dr. Franz Herold.

VIb. Klasse: 1. Entzwei und gebiete! Tüchtig Wort. Verein' und leite! Bessrer
Hort. (Hausarbeit.) 2. Die Hauptunterschiede zwischen der nordischen und der deutschen
Gestalt der Nibelungensage. (Schularbeit.) 3 Wo viel Licht ist, ist auch starker Schatten.
(Hausarbeit.) 4. Was sollen wir vergessen ? (Schularbeit) 5. Wann ist das Errichten von
Denkmälern gerechtfertigt? (Hausarbeit) 6. Warum wirkt die Darstellung von Siegfrieds
Tod im Nibelungenliede so ergreifend? (Schularbeit.) 7. Erinnerung und Hoffnung in
ihrer Bedeutung für den Menschen. (Hausarbeit.) 8. Inwiefern bilden die unter der Auf¬
schrift „Der Wahlstreit" zusammengefaßten Sprüche Walthers ein Ganzes? (Schularbeit.)
9. Hektor und Paris im Streit. Nach dem dritten Gesang der Ilias. (Hausarbeit.) 10. '0 |it]
Sapslg ävOpotTtoö TiaiSsüsTat. (Schularbeit.) 11. Was berechtigt uns, etwa um das Jahr 1500
den Beginn einer neuen Zeit anzusetzen? (Hausarbeit.) 12. Die Exposition von Lessings
„Minna von Barnhelm". (Schularbeit.) Eduard Pistl.

VII. Klasse: 1. „Licht, Liebe, Lebeu", (Hausarbeit.) 2. Wie bildet sich ein Volks¬
charakter? (Nach Herders Ideen, Schularbeit) 3. „Versuche deine Pflicht zu tun, und
du weißt gleich, was an dir ist". (Hausarbeit.) 4. Mit welchem Rechte wird Goethes
Götz ein Werk des „Sturmes und Dranges" genannt? (Schularbeit) 5. Das Rittertum
des Mittelalters: was war vergänglich an ihm und was ist von bleibenden Werte? (Haus¬
arbeit.) 6. Mit welchem Rechte sprechen wir von einem Heldenzeitalter Österreichs?
(Schularbeit.) 7. Inwiefern kann uns Goethe als das Vorbild eines Reisenden dienen ?
(Hausarbeit.) 8. Charakter der städtischen und ländlichen Kultur. (Mit Beziehung auf
Schillers „Spaziergang", Schularbeit.) 9. Was ist uns der Wald? (Hausarbeit.) 10. Im
welchen Hauptpunkten weicht Schiller in seiner „Jungfrau von Orleans" von der Ge¬
schichte ab und warum? (Schularbeit.) 11. Ein tragischer Charakter der Weltgeschichte
ist zu zeichnen. (Hausarheit.) 12. Wie dachte Schiller von der Revolution? (Mit besonderer
Beziehung auf seinen „Teil", Schularbeit.)

Redeübungen: 1. Erfüllt Goethes Götz die vier Forderungen Herders? 2. In¬
wiefern kann der Mensch natürlich sein, ohne sich von Rousseauschen Ideen allzusehr
beeinflussen zu lassen? 3. Der Einfluß Griechenlands auf den Charakter des Volkes,
nach Herders „Ideen". 4. Die Entwicklung des Römertums, nach Herders „Ideen".
5. Wie stellt sich Goethe im Götz zur geschichtlichen Wahrheit? 6. Über das Lesen
7. Über Pestalozzi. 8. Die Musik in ihrem Verhältnis zur Dichtkunst. 9. Inwiefern ist
die Neuzeit eine neue Zeit? 10. Wie gelangten die Staaten Europas zum Absolutismus
und wie zur Revolution? 11. Die Wurzeln der Aulklärung. 12. Vergleich der englischen
und französischen Revolution. 13. Wie spricht sich Schiller iu seinen Gedichten über die
Kunst aus? 14. Schillers Gedichte nach Inhalt und Form. 15. Schiller ein Dichter der
Freiheit. 16. Goethes Verhältnis zur Geschichte. Dr. Franz Herold.
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VIII. Klasse: 1. Das Alte stürzt, es ändert sich die Zeit, und neues Leben blüht
aus den Kuinen. (Hausarbeit.) 2. Der Charakter Hermanns in Goethes „ Hermann und
Dorothea". (Schularbeit.) 3. Welche Erfahrungen seines Lebens hat Goethe in seinem
„Tasso" verwertet? (Hausarbeit.) 4. Gebirge trennen, Meere verbinden. (An Beispielen
nachzuweisen, Schularbeit.) 5. Welche Eigenschaften der Germanen des Tacitus finden
im Nibelungenliede ihre Bestätigung? (Hausarbeit) 6. Lesen macht reich, reden gewandt,
schreiben genau. (Schularbeit.) 7. Sein Lager nur erkläret sein Verbrechen. (Wallensteins
Lager Hausarbeit.) 8. Rechtfertigung des von Lessing seinem „Laokoon" vorangestellten
Mottos: öXirj *ai xpöroxs pLprjoswg Staiyspouoiv. (Schularbeit.) 9. Wie ist das Sehnen nach
dem goldenen Zeitalter aus den Kulturverhältnissen der Zeiten zu erklären? (Hausarbeit.)
10. Welche welthistorischen Aufgaben hat das römische Volk erfüllt? (Maturitätsprüfungs¬
arbeit )

Redeübungen: 1. Wagners Nibelungen. 2. Aufbau der Handlung in Schillers
„Wallenstein". 3. Goethe und die französische Revolution. 4. Ferdinand Raimund. 5. Platens
„Verhängnisvolle Gabel", eine Literaturkomödie. 6. Vergleich zwischen Iphigenie III, 2
und Tasso I., 3. 7. Robert Hamerling. 8. Goethes biologische Forschungen. 9. Nikolaus
Lenau als Lyriker. 10. Grillparzers „Der arme Spielmann", ein Selbstbekenntnis des
Dichters. 11. Aufbau der Handlung von Kleists „Hermanuschlacht" und Charakteristik
Hermanns. 12. Inwiefern ist Eichendorffs Novelle „Aus dem Leben eines Taugenichts"
ein Werk der Romantik? 13. Jobann Nestroy. 14. Anzengruber als Dramatiker. 15. Lessing
als Kritiker. IG. Die romantischen Elemente in Schillers „Jungfrau von Orleans". 17. Dis¬
position und Gedankengang von Goethes „Novelle". 18. Das Schicksalsdrama. 19. Ver¬
gleich zwischen der Montgomery-Scene und Ibas XXI, v. 34—135. 20. Charakteristik
Sapplios in Grillparzers gleichnamiger Dichtung. 21. Grillparzers „Der Traum ein Leben"
und Calderons „Das Leben ist ein Traum". 22. Die Bedeutung des Chors in Schillers
„Braut von Messina". 23. Inwiefern ist das Mißtrauen Tassos psychologisch begründet?
24. Der Charakter Rudolfs und Ottokars in Grillparzers „König Ottokars Glück und
Ende". 25. Über die Bedeutung des Meistergesanges. Feodor Hoppe.

III. Bericht über die Lehrmittelsammlungen.

I. Bibliothek.

A. Lehrerbibliothek.

(Kustos: Prof. Franz Hanna.)

Die Lehrerbibliothek weist folgenden Zuwachs auf:

a) Fortsetzungen: Annalen der Physik samt den Beiblättern. *Anzeiger d.
kais. Akademie d. Wissenschaften in Wien. Archäologischer Anzeiger. Archiv f. latein.
Lexikographie, für das Studium neuerer Sprachen, für systemat. Philosophie. Allgemeine
Bibliographie fiir Deutschland. Blätter f. d. bayer. Gymnasialschulwesen. Literar. Zentral¬
blatt. Jahrbuch d. Griliparzer-Gesellschaft, des höheren Unterrichtswesens in Osterreich.
Neue Jahrbücher für d. klass. Altertum, Geschichte u. deutsche Sprache u. f. Pädagogik.
Jahresbericht über die Fortschritte d. klass. Altertumswissenschaft, *über die Tätigkeit
des K. Deutschen archäolog. Instituts. Jahresberichte f. neuere deutsche Literaturgeschichte.
Jahreshefte d. österr. archäolog. Instituts. Lehrproben u. Lehrgänge. *Österreichische
Mittelschule. Mitteilungen u. Zeitschrift d. deutschen u österr Alpenvereins. Mitteilungen
d. Gesellschaft f. deutsche Erziehungs- u. Schulgescbichte. Rheinisches Museum f. Philo¬
logie. *Schriften des Vereins zur Verbreitung naturwiss. Kenntnisse in Wien. Sitzungs¬
berichte der kais Akademie d. Wissenschaften in Wien, philos.-histor. Kl. Verhandlungen
d. zoolog.-botan. Gesellschaft. Verordnungsblatt. *Hinrichs' Halbjahrs-Katalog. Wochen¬
schrift f. klass. Philologie. Zeitschrift für d. österr. Gymnasien samt d Wiener Studien,
f. d. Gymnasialwesen, f. d. Realschulwesen, für mathemat. und naturwissensch. Unter¬
richt, f. physikal. Unterricht, f. Schulgesundheitspfiege, f. österr. Volkskunde. Historische
Zeitschrift, Wiener entomolog. Zeitung.

Bibliothera Zoologien. Enzyklopädie der mathemat. Wissenschaften. Gomperz,
Griechische Denker Grimm, Wörterbuch der deutschen Sprache. Grundriß der roman. Philo¬
logie. Hg. v. J. Gröber. Handbuch d. klass. Altertumswissenschaft von J. v. Müller. Heyne,
Deutsche Hausaltertümer. Kiepert, Formae orbis antiqui. Land und Leute, Monographien z.
deutschen Kulturgeschichte. Lexikon der griech. u. röm. Mythologie v. Roscher. Mayer,
Geschichte Österreichs. Meyer, Handbuch der griech. Etymologie. Nissen, Italische Landes¬
kunde. Pausanias, Graeciae descriptio. Ed. Hitzig. Real-Enzyklopädie der klass. Alter¬
tumswissenschaft von Pauly-Wissowa. Sammlung griech. Dialektinschriften v. Collitz.
Sammlung Schubert. Schmid, Geschichte d. Erziehung. Sueß, Antlitz der Erde.
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~b) Neuerwerbungen*

7583* Festschrift z. 50. Jahresbericht d. Schottenfelder k. k. Staats-Realschule im
VII. Bezirk in Wien. W. 1901.

7584* — z. Feier d. 200jähr. Bestandes des k. k. Staatsgymnasiums im VIII. Bezirk
in Wien. W. 1901.

7585 Die Literaturen des Ostens in Einzeldarstellungen. Bearb. v. Alexi, Brockel¬
mann, Brückner u. a. 1. Bd.; Geschichte d. polnischen Lit. v. A. Brückner.
6. Bd.; Gesch. d. pers. Lit. v. P. Horn; d. arab. Lit. v. C. Brockelmann.
L. 1901. 2 Bde.

7586* Verhandlungen d. 45. Versammlung deutscher Philologen u. Schulmänner
in Bremen v. 26.—29. Sept. 1899. Zusammengestellt v. H. Soltmann. L. 1900.

n.
(2643) Exner, S. Entwurf z. e. psycliolog. Erklärung d. psych. Erscheinungen. 1. T.

L. 1894.

(5267) Marbach, G. 0. Der Zeitgeist u. die moderne Literatur. L. 1838.
7587* Przibram, W. Versuch e. Darstellung d. Empfindungen. W. 1898.
7588 Sehönbaeh, A. E. Gesammelte Aufsätze z. neueren Literatur in Deutsch¬

land, Österreich, Amerika. Graz 1900.
7589 — Über Lesen und Bildung. Graz 1900°.
7590 Volkelt, J. Ästhetik des Tragischen. München 1897.

(5686) Wundt, W. Grundzüge d. physiolog. Psychologie. L. 1887 3. 2 Bde.
7591 — Völkerpsychologie. E. Untersuchung d. Entwicklungsgeschichte v. Sprache,

Mythus u. Sitte. 1. Bd. 1. u. 2. T. L. 1900. 2 Bde.

III.

(6661) Cauer, P. Grammatica militans. Erfahrungen u. Wünsche im Gebiete d. lat.
u. griech. Unterrichtes. B. 1898.

7592 Matthias, A. Aus Schule, Unterricht u. Erziehung. München 1901.
7593 Monatsschrift f. höhere Schulen. Hg. v. R. Köpke u.A.Matthias. B. 1902.

H. 1—5.

7594 Weißenfels, 0. Kernfragen d. höheren Unterrichtes. B. 1901.

IV.

7595 Hegler, A. Sebast. Francks latein. Paraphrase d. deutschen Theologie.
Univ.-Progr. Tübingen 1901. 4°.

6198 Weißbrodt, W. De codice Cremifanensi.... P. IV. Brunsbergae 1901. 4°.

V.

7596* Apollodorus. Mytholog. Bibliothek. (Griech. Prosaiker. 29. u. 30. Bd.) Übers,
v. Ch. G. Moser. Stuttgart 1828.

(7597) Aristophanes. Vahlen, J. Quaestiones Aristophaneae. Ind. lect. B. 1898,
1899. 2 IL 4».

(7598) Arrianus. Anabasis. Erkl. v. R. Abicht. L. 1871—75.
7599* Colluthus. Lud wich, A. Besserungs vorschlage zu Kolluthos. — Kritische

Miscellen (XXI—XXIV). Un.-Progr. Königsberg 1901. 4«.
6346 Homerus. Ludwig, A. Der Karer Pigres u. s. Tierepos Batrachomachia. Die

byzantin. Odysseus-Legende. Univ.-Progr. Königsberg 1900. 4°.
6365 — — T'extkrit. Untersuchungen über d. mytholog. Scholien zu Homers Ilias

II. Ind. lect. Königsberg 1901. 4°.
7600 — Reichel, W. Homerische Waffen. Archäolog. Untersuchungen. W. 1901 2. 4°.
6402* PlatO. Vahlen, J. Observationes quaedam sermonis Graeci ad Platonem per-

tinentes. Ind. lect. Berol. 1901. 4°.

7601* Aeeius. Vahlen, J. De Accii poetae tragici de comoediis Plautinis loco a
Gellio relato. Ind. lect. Berol. 1901. 4°.

7602 Cicero. Kubik, J. Realerklärung und Anschauungsunterricht bei d. Lektüre
Ciceros. W. 1896.

7603 Horatius. Kubik, J. Realerklärung ... bei d. Lektüre des Horaz. W. 1899.
(7604) ■Orestis tragoedia. Carmen epicum saec. p. Ch. n. VI compositum. Ed.

C. Schenkl. Pragae 1867.

* Die in Klammern gesotzten Nummern beziehen sich auf Werke, die im Katalog entweder ohne
Nummer oder unrichtig numeriert erscheinen oder welche erst nachträglich eingoreiht worden sind. Die
mit einem Sternchen versehenen Nummern sind Geschenke.
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(7605)* PetFonius. Guericke A. De linguae vulgaris reliquiis apud Petronium. Diss.
inaug. Gumbinnae 1875.

7606 Plautus. Lodge, G. Lexioon Plautinum. Vol. I. fasc. II. L. 1901.
7607*— Valilen, J. De Plaut! Menaeehmorum versibus quibusdam. Ind. lect.

Berol. 1901. 4».

(7608)* Statius. Tbebais et Achilleis c. scholiis. Ree. 0. Mueller. Vol. I Theb.
1. I—VI. L. 1870.

(7609)*— Imhof, A. Handschriftlicher Nachlaß zu Statius. (Ein Konvolut.)
(7610) Taeitus. Opera. Ed. F. Haase. Ed. minor. L. 1855. 2 Vol.
7485 — Germania. Übers, u. mit Anm. begl. v. Ch. Keferstein. (Ansichten über

d. kelt. Altertümer. 3. Bd. 1. Abt.) Halle 1851.
7611 Kubik, J. Realerklärung ... bei d. Leetüre d. Taeitus. W. 1897.

(7612) Valerius Maximus. Dictorum factorumque memorabilium 1. IX restituti per
St. Pichium. Amsterod. 1690.

7013 Diederieh, K. Untersuchungen z. Geschichte d. griech. Sprache v. d. heilenist.
Zeit bis z. 10. Jahrhdt. (Byzantin. Archiv. 1. II.) L. 1898.

7614 Festschrift, Theodor Gomperz dargebracht z. 70. Geburtstage v. Schülern,
Freunden, Kollegen. W. 1902.

7615 Jahn, 0. u. A. Michaelis. Arx Athenarum a Pausania descripta in usum
scliolarum. Bonnae 1901 3.

(7616)* Müller, L. Der saturnische Vers u. seine Denkmäler. L. 1885.
7617* Sehmid, W. Zur Geschichte d. griech. Dithyrambus. Univ.-Progr. Tübingen

1901. 4».

7618* Schulze, W. Graeca latina. Univ.-Progr. Gottingae 1901.
(7619) Thesaurus linguae latinae. Editus auetoritate et consilio academiarum V

german . . .Vol. I fasc. I—III, Vol. II fasc. I—II. L. 1900 f. 5 H. 4°.
7620 Wilamowitz-Moellendorff, U. v. Griech. Lesebuch. I. Text, II. Erläuterungen.

B. 1902. 4 Bde.

VI.

7621 Goethe. Minor, J. Goethes Faust. Entstehungsgeschichte u. Erklärung. Stutt¬
gart 1901. 2 Bde.

7622 Grillparzer. Ehrhard, A.: Franz Grillparzer. Sein Leben u. s. Werke.
Deutsche Ausgabe v. M. Neck er. München 1902.

7623 — Volkelt, J. Franz Grillparzer als Dichter des Tragischen. Nördlingen 1888.
7624 Hamerling, R. Werke. Ausgew. u. hg. v. M. M. Rabenlechner. Hamburg

1901. 4. Bd.

(7625) Frauer, L. Neuhochdeutsche Grammatik. Heidelberg 1881.
7626* Hintner, V. Die Stubaier Ortsnamen mit Einschluß d. Flur- u. Gemarkungs¬

namen. W. 1902.

7627 Wander, K. F. W. Deutsches Sprichwörter-Lexikon. L. 1867—1880. 5 Bde.
(7628) Brantome. Oeuvres. Nouvelle edition. A. Londres. 1779. 15 Bde.

VIII.

7629 Schulten, A. Das römische Afrika. L. 1879.

IX.

7630* Karl Alexander. Geizer, II. Rede bei der Gedächtnisfeier f. d. Großherzog
von Sachsen Karl Alexander. Univ.-Progr. Jena 1891. 4°.

7631 Lampreeht, K. Deutsche Geschichte. Bd. 1—5, Ergänzungsband I. Berlin
1894 ff. 7 Bde.

7632 Weltgeschichte. Unter Mitarbeitung von anderen hg. v. II. F. Ilelmolt.
Bd. 1, 3, 4, 7. L. u. W. 1899 ff. 4 Bde.

X.

7633 Baehmann, A. Geschichte Böhmens. (Gesch. d. europ. Staaten hg. v. Heeren
u. a.) 1. Bd. Gotha 1899.

(7634) Weiß, K. Geschichte d. Stadt Wien. W. 1882-83 V2 Bde.

XI.

7635* Altmanspaeher, 0. Die Grundlagen unserer Herrschaft über d. Zahlen. L. 1897.
7636 Stolz, 0. u. J. A. Gmeiner. Theoret. Arithmetik. 1. Abt. L. 1901.

XII.

7637* Brauer, F. Geschichte d. Zoologie in Österreich v. 1850—1900. Dipteren.
W. 1901. (S.-A.)



— 77 —

7638 Günther, S. Geschichte d. anorgan. Naturwissenschaften im 19. Jahrhundert.
(Das 19. Jahrhundert in Deutschlands Entwicklung. Hg. v. P. Schienther,
5. Bd.) B. 1901.

7639 Haake, W. u. W. Kuhnert. Das Tierleben d. Erde. B. 1901. 3 Bde.

7640* Mik, J. Nekrolog aus d. Mitteilungen d. naturwiss. Vereins in Troppau.
Troppau 1900. (S.-A.)

(7641) Naumann, IC. F. Elemente d. Mineralogie. L. 1874 9.
(7642) Sehinz, H. R. Naturgeschichte u. Abbildungen d. Säugetiere. Für d. Unter¬

richt d. Jugend bearb. Mit Zeichnungen v. K. J. Brodtmann. Zürich 1827 -. 4°.

XIII.

(7643) Aragö, F. Sämtliche Werke. Deutsche Original-Ausgabe. Hg. v. W. G. Hanke 1.
L. 1854—60. 16 Bde.

7644* Bleier, 0. Das Messen d. Gase, Flüssigkeiten u. festen Körper. Dissertations¬
schrift. W. 1898.

7645 Dressel, L. Elementares Lehrbuch d. Physik. 1. Abt. Freiburg 1900 a.
7646* Ganot, A. Traitö ölömentaire de physique. Redigöe a nouveau p. G. Maneu-

vrier. Paris 1887 20. 2 Bde.

7647* Hoppe, E. Lehrbuch d. Physik f. höhere Lehranstalten. L. 1894.

XIV.

7648 Brandi, K. Die Renaissance in Florenz u. Rom. L. 1900.
7649 Gurlitt, C. Die deutsche Kunst im 19. Jahrhundert. Ihre Ziele u. Taten.

(Das 19. Jahrhundert in Deutschlands Entwicklung. Hg. v. P. Schienther.
2. Bd.) B. 1900.

7650* Riegl, A. Die spätrömische Kunst-Industrie nach d. Funden in Österreich-
Ungarn. W. 1901. Folio.

XVII.

7651 * Jahrbuch der Export-Akademie des k. k. österr. Ilandels-Museums. 1. bis
3. Studienjahr. Wien 1899—1901. 3 Bde.

Geschenke wurden gemacht von der kais. Akademie der Wissenschaften in Wien,
von dem k. k. Ministerium für Kultus und Unterricht, von dem Vereine zur Verbreitung
naturwiss. Kenntnisse, von der Buchhandlung Holder, von Frau Schulrat Mik, von den
Professoren Hanna, Hintner, Hoppe, Neumann.

Stand der Bibliothek am

Schlüsse des Schuljahres 1899/1900 . . .

Zuwachs während des Schuljahres 1901/1902

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902

. . . 7582 Nummern in 16819 Stücken

. • . 69 . „ 170 ,

. . 7651 Nummerrn in 16889 Stücken

Die Programmsammlung (19.452 Stücke) vermehrte sich durch Zuwachs von
311 Jahresberichten Österreich-Ungarns und 403 Deutschlands, darunter 60 von Schulrat
Dr. Hintner gespendeten, auf 20.166 Stücke.

B. Schülerbibliothek.

(Kustos: Prof. Engelbert Neubauer.)

a) Geschenk: Vom k. k. Statthalterei-Präsidium: Austria, Goldene Chronik
der Habsburger. — Vom Herausgeber: Gaudeamus, Blätter für die studierende Jugend.
Jahrgang IV.

b) Ankauf: Breslich und Koepert, Bilder aus dem Tier- und Pflanzenreiche
Bd. II Heft 2. Meyer, Die Königin des Tages und ihr Reich. Feldtmann, Der Wald.
Ahrens, Mathematische Unterhaltungen und Spiele. Engelmann, Pompeji. Petersen, Vom
alten Rom. Herrmann, Tiergeschichten in Wort und Bild. Gaudeamus, Blätter für die
studierende Jugend, Jahrgang IV. Fortsetzung des Lieferungswerkes: Die österr.-ungar.
Monarchie.

Stand der Schülerbibliothek am

Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 . . 863 Nummern in 1553 Bänden oder Heften

Zuwachs im Schuljahre 1901/1902 . . 7 „ „ 15 „ „ »

Stand am Schlüsse d. Schuljahres 1901/1902 870 Nummern in 1568 Bänden oder Heften.
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2. Archäologische Sammlung.
(Kustos: Prof. Feodor Hoppe.)

Ankauf: St. Cybulski, Tabulae, quibus antiquit. Gr. et R illustr.: Tafel 1 (Waffen
d. Griechen.); A. Lehmann, Kulturgesch. Bilder, Inneres eines röm. Hauses; J. Loh¬
meyer, Wandbilder f. d gesch. Unterricht: Tafel 13,14. (Casars Triumphzug); Ch. Huelsen,
Romae veteris tabula; Seemanns Wandbilder. (5. Laokoongruppe; 22. Hermes d. Praxi¬
teles; 21. Apollo v. Belvedere; 36. Thaliastatue; 37. Reitergruppe v. Fries d. Parthenons;
44. Euhender Hermes; 51. Menelaos u. Patroklos; 52 Nike d. Paionios; 55. Dorischer
Tempel nach d. Modell v. Prof. Niemann; 61. Der Triumphbogen d. Konstantin.)

Geschenkt wurden: Von einem ehemaligen Schüler der Anstalt 3 Lichtdrucke
(Tempel des Augustus, Arena und Porta aurea in Pola) und von Prof. Arnold Schwab
3 Zeichnungen (Mykenische Altertümer).

Stand der Sammlung am Schlüsse des Schul¬
jahres 1900/1901 39 Nummern in 215 Stücken

Zuwachs im Jahre 1901/1902 7 „ „21 „
Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 ... 46 Nummern in 236 Stücken.

3. Geographische und historische Lehrmittel.
(Kustos: Prof. Dr. Karl Pichler.)

Ankauf: Konrad Grefe, Alt-Osterreich IV. Serie 1 Hälfte. (6 Lieferungen) —
Lehmann, die Menschenrassen in 5 Charakterköpfen. — Hirt, Hauptformen der Erd¬
oberfläche. — Berghaus, Chart of the World. — Sydow-Habenicht, Europa physikalisch,
Sydow-Habenicht, Nord- und Südamerika physikalisch.

Stand der Sammlung am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 . . . 324 Nummern
Zuwachs im Schuljahre 1901/1902 7 „
Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 . 331 Nummern

4. Naturhistorische Sammlung.
(Kustos: Prof. Dr. F. T s c h e r n i c h.)

Angekauft wurden: Ein Mikroskop mit Polarisations-Apparat. — Eine Lupe.
— Entwicklung der Hornis

Geschenkt wurden: Von Herrn Hermann Baron Widerhofer in Wien eine
prachtvolle Käfersammlung und eine Anzahl sehr schöner Przibramer Mineralien; von
dem Quintaner Hiller Mineralien von Aussig; von dem Sekundaner Zauner ver¬
schiedene Schnecken aus dem Prater; von dem Tertiauer Marx verschiedene Gesteine;
von sehr vielen Schülern frische Pflanzen für den botanischen Unterricht, insbesondere
von den Primanern: Ackerl. Bienenstock, Blahy, Böhm Hans und Richard, Branowitzer,
Ceranke, Fiala, Hiendler, Hiller, Mazliach, Kisselbach, v. Newlinski, Petschau, Philp
Georg und Karl, Schäffer, v. Schey Herbert und Witold, Schmidt, Schneider, Schütz,
Seyfert Albert, Suchauek, Wortmann; von den Sekundanern: Gutmann Bernhard, Haus¬
ner, Hirschenhauser, Hofmann, Jona, Mayerhofer, Kuhn, Pollab, Seebauer. Singer,
Trönle, Tugendhat, Ulreich, Vacula, Waldmann, Wantoch, Wostatek; von den Quinta¬
nern: Barrenscheen, Fliirschheim, Hiller, Kauders, Lang, Pastrovich, Popper, Schrabal,
v. Wieser und Zacke.

Stand der Sammlung am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 . . . 7799 Nummern
Zuwachs während des Schuljahres 1901/1902 8 „

Stand der Sammlung am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 . . . 7807 Nummern

5. Physikalisches Kabinet.
(Kustos: Prof. A. Neumann.)

Angekauft wurden: Hohlspiegel mit Oszillator, Hohlspiegel mit Kohärer,
Drahtgitter, Aluminiumblech, Läutewerk, Metallstab mit Hartgummigriff, Drahtbügel
für den elektrischen Grundversuch, Goldblattelektroskop, Auslader nach Henley, Volt¬
meter, Wasserbatterie, Natriumröhre, Chemikalien, Experimentiermaterial.

Gerät¬
Apparate

Wand¬
schaften tafeln

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 . 51 574 60

Zuwachs im Schuljahre 1901/1902 — 10 —

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 . 51 584 60
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6. Mathematische Lehrmittel.

(Kustos: Prof. A. Neumann.)

Der Stand blieb unverändert.

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 68 Modelle, 4 Wandtafeln, 44 Requisiten.

7. /.eicheiilehrmittel.

(Kustos: Supplent Arnold Schwab.)

Der Stand blieb unverändert.

Der Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 beträgt . . . 138 Nummern.

8. Gesanfflehrmittel.

(Kustos: Gesanglehrer Stadtpfarrkapellmeister Julius Böhm.)

Der Stand blieb unverändert.

Stand am Schlüsse des Schuljahres 1901/1902 138 Nummern.

<J. Münzensammlung.

(Kustos: Prof. Franz Hanna.)

Der Stand der Sammlung am Schlüsse des Schuljahres 1900/1901 (657 Geldmünzen,
68 Schaumünzen und Medaillen) blieb unverändert.

IV. Maturitätsprüfungen.

a) Sommertermin 1901.

Themen zu den schriftlichen Prüfungen s. Jahresbericht für 1901, S. 11.

Die mündlichen Prüfungen fanden vom 8.—12. Juli unter dem Vorsitze des Herrn
k. k. Landesschulinspektors Dr. August Scheindler statt.

Von den zur Prüfung gemeldeten 20 öffentlichen Schülern der VIII. Klasse trat 1,
von den 17 Externen (2 Privatschülern und 15 Privatschülerinnen) traten 5 (1 Privat¬
schüler und 4 Privatschülerinnen) vor oder während der Prüfung freiwillig zurück.

Somit wurden 19 öffentliche Schüler und 12 Externe (1 Privatschüler und
11 Privatschülerinnen, darunter 5 Schülerinnen der obersten Klasse der gymnasialen
Mädchenschule) vollständig geprüft.

Von den 19 öffentlichen Schülern erhielten 7 ein Zeugnis der Reife mit Auszeich¬

nung, 10 ein Zeugnis der Reife und 2 die Bewilligung zu einer Wiederholungsprüfung
nach den Ferien.

Von den 12 Externen erhielten 4 ein Zeugnis der Reife, 4 wurden zu einer Wieder¬
holungsprüfung nach den Ferien zugelassen und 4 auf ein Jahr reprobiert. Unter den
Approbierten befanden sich 3 Schülerinnen des Mädchengymnasiums.

I) Heristtermin 1901.

Vorsitzender: Herr Landesschulinspektor Dr. August Scheindler.

a) Von den zur Wiederholungsprüfung zugelassenen 2 öffentlichen Schülern
und 4 Externen wurde 1 öffentlicher Schüler auf ein Jahr reprobiert, die übrigen
(darunter 2 Schülerinnen des Mädchengymnasiums) erhielten das Zeugnis der Reife.

P) Zur Ablegung der vollständigen Maturitätsprüfung waren 7 externe
Kandidaten und 8 Kandidatinnen zugelassen, darunter einige, die von der Sommerprüfung
zurückgetreten waren. Von diesen traten 4 Kandidaten und 1 Kandidatin vor oder während
der Prüfung freiwillig zurück. Von den verbliebenen 10 Externen wurden 4 (1 Schüler
und 3 Schülerinnen) für reif erklärt, 5 (2 Schüler und 3 Schülerinnen) auf ein Jahr und
1 Kandidatin auf unbestimmte Zeit reprobiert. Unter den Approbierten befand sich
1 Schülerin des Mädchengymnasiums.
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Somit war das Gesamtergebnis der Maturitätsprüfungen des Jahres 1901 folgendes:

Öffentliche Externe Zu¬
Schüler sammen

Zur Prüfung meldeten sich 20 29 49
Vor oder während der Prüfung traten zurück . . . 1 7 8
Vollständig geprüft wurden 19 22 41
Approbiert wurden 18 12 30

hievon reif mit Auszeichnung 7 — 7
reif 11 12 23

Eeprobiert wurden, und zwar auf 1 Jahr 1 9 10
auf unbestimmte Zeit — 1 1

Zur Wiederholungsprüfung aus einem Gegenstande
waren zugelassen 2 4 6

und zwar aus dem Lateinischen 1 — 1
„ „ Deutschen 1 — 1

„ der Geographie und Geschichte . . — 1 1

„ „ Physik — 3 3

Die Wiederholungsprüfung haben bestanden .... 1 4 5

„ „ „ nicht bestanden . 1 — 1

Anmerkung: Unter den 12 approbierten Externen
befanden sich 10 Kandidatinnen, hievon 6 Schülerinnen
der gymnasialen Mädchenschule.

Verzeichnis der approbierten Abiturienten (* mit Auszeichnung):

Nr. Namen Geburtsort
Ältersjahre

JahrederGymnasial-
studien

Gewählter Beruf

1 Czwiklitzer Richard . . Wien
197 12 8 Medizin

2 Dessauer Heinrich . . . Wien 17 10/I; 8 1)

3 Frank Otto* Wien 17 10/i2 8
Philosophie

(realist. Studien)
4 Fürth Julius Panama

(Amerika) 18'/» 8 Medizin

5 Gurtner Josef Wien
187x 2 8 Jus

6 Hauser Hugo Wien 1?V X2 8 r
7 Hecht Viktor Wien

19"/I2 8 Medizin
8 Heimann Heinrich . . . Wien

21 4/I 2
10 Eisenbahndienst

9 Henke Robert* .... Wien
19'/» 8 Jus

10 Loew Hans Wien
187x2 8 n

11 Mises Richard, Edler v.*
Lemberg
(Galizien) COT—1 8 Technik

12 Planer Karl* Wien
187*2 8 Jus

13 Schubert Arnold .... Kgl. Weinberge
(Böhmen) 197x 2 8 n

14 SchulofF Robert .... Wien
187 12 8 n



as Ur-H

Nr. Namen Geburtsort
cd
RH

JahredeGymnasii
studien

Gewählter Beruf

15 Stern Alfred* Wien 187,2 8 Jus
16

Tronic Ludwig* ....
Wien 197,2 S Y)

17
Ulimann Josef, Kitter v.

Ereny *
Budapest
(Ungarn) 19 l L, 8

7)

18 Wieser Hyacinth, Frh. v. Wien 18V» 8 unbestimmt
19 Mayer Georg Wien 20°/ 12 Extern. Jus

20 Zellermayer Josef . . . Tarnopol
(Galizien) 20 7,2 n unbestimmt

21 Bollzmann Henriette Graz
(Steiermark) 21712 »

Philosophie
(realist. Studien)

22

23

Feldscharek Justine . .

Horner Valerie ....

Schönberg
(Mähren)

Wien

32

207»

V Moderne Philol.

Philosophie
(lxumanist. Studien)

24 Kassowitz Julie .... Wien 18 10/ 12 n Philosophie
(realist. Studien)

25 Katz Marie Reichenberg
(Böhmen) 207» n n

26 Meitner Elise Wien 227„ V JJ

27

28

Reissig Gabriele ....

Sadil Olga

Königsfeld
(Mähren)

Wien
217x ä

217x2

T)

»

Medizin

Philosophie
(humanist. Studien)

29 Sengl Ida Mödling
(Niederösterr.)

22 n

30 Stern Hedwig Lundenburg
(Mähren) 217 ,2 n Medizin

c) Sommertermin 1902.

Zur Prüfung meldeten sich alle 26 öffentlichen Schüler der VIII. Klasse, ferner
wurden 20 externe Kandidatinnen, darunter 3 Schülerinnen der obersten Klasse der
gymnasialen Mädchenschule, vom k. k. Landesschulrate zur Prüfung zugelassen. Somit
betrug die Gesamtzahl 46. Von diesen traten jedoch 5 Externe noch vor den schriftlichen
Prüfungen freiwillig zurück. Somit verblieben 41 Kandidaten.

Die Themen für die schriftlichen Prüfungen, die am 9., 12., 13., 14. und 15, Mai
stattfanden, waren :

1. Deutscher Aufsatz: Welche welthistorischen Aufgaben hat das römische
Volk erfüllt?

2. Übersetzung aus dem Deutschen ins Lateinische: Niemeyer, Hundert
Vorlagen zum Übersetzen ins Lateinische für Prima, pag. 51.

3. Übersetzung aus dem Lateinischen ins Deutsche: Vergil Georg.
IV, 457-462. 464-477. 485-496 (fata vocaut).



4. Ubersetzung aus dem Griechischen: Isokrates Eungoras 14—18.
5. Mathematische Arbeit: 1. Der Rauminhalt eines rechtwinkligen Parallel-

epipeds beträgt 480 cm", seine Oberfläche 41(1 cm" und der Umfang einer Grundfläche 28 cm.
Wie groß sind Länge, Breite und Höhe? 2. Von einem Dreieck ist die Summe zweier
Höhen h 1 -j- h %— m = 24123 ?«, der von den zugehörigen Seiten eingeschlossene Winkel
7 =59" 29'23" und der Radius des umgeschriebenen Kreises r — 8'125m gegeben Es
sind die fehlenden Winkel zu berechnen. 3. Durch eine Grundkante eines regelmäßigen
dreiseitigen Prismas und den gegenüberliegenden Eckpunkt der DeckBäche wird eine
Ebene gelegt, die mit der Grundfläche einen Winkel a = 44" 12' 19" einschließt. Der
Flächeninhalt der Schnittfigur beträgt S — 46 958 dm 2. Wie groß ist der Rauminhalt des
Prismas? 4. Zwischen den beiden Geraden y — x ~\-2 und y = — 2 a; ist eine Strecke
von der Länge 5 zu ziehen, die zu der Geraden 3 x — 4 y + 5 = 0 parallel läuft Wie
heißt die Gleichung dieser Strecke?

Die mündlichen Prüfungen werden vom 7. Juli angefangen unter dem Vorsitze
des Herrn k. k. Landesschulinspektors Dr. August Schein dl er stattfinden. Ihr
Ergebnis wird der nächstfolgende Jahresbericht mitteilen.

V. Die körperliche Ausbildung der Schüler.

Der Turnunterricht wurde im abgelaufenen Schuljahr in 7 Riegen erteilt (gegen¬
über 6 im vorangangenen Schuljahr); die Zahl der Turnschüler betrug zu Ende 136. Außer¬
dem genossen 62 Schüler einen privaten Turnunterricht.

Die Begünstigungen, die den Schülern von den Verwaltungen mehrerer Eislauf¬
plätze, Bade- und Schwimmanstalten (Dianabad, Römisches Bad, Sophien-, Flora-,
Brünnlbad, k. u. k. Militärschwimmschule) bisher eingeräumt waren, blieben auch weiterhin
in Kraft. Der Wiener Magistrat stellte wie früher eine namhafte Zahl von Anweisungen
zu ermäßigten Preisen für die Benützung der städtischen Donanbäder zu Verfügung.

Für die Benützung der Eislaufplätze im k. k. Augarten, die unter der Verwaltung
der Mittelschuldirektionen des I., II., III. und IX. Bezirkes stehen, wurden teils wegen
der weiten Entfernung, teils wegen des milden Winterwetters bloß 2 Saisonkarten
ä 4 K gelöst.

Die Direktion der Kahlenbergbahn übermittelte wieder 1000 Stück Anweisungen
auf Fahrkarten zu ermäßigten Preisen — Von den Staatsbahnen und der Stadtbahn
werden bei gemeinsamen Schülerausflügen Lehrern und Schülern um 50°/„ ermäßigte
Fahrpreise bewilligt. — Desgleichen bewilligt die Aspangbahn an Werktagen sehr
ermäßigte Preise für Schulausflüge auf den Schneeberg (Wien-Hochschneeberg und
zurück 6 Iv in der III, 9 K in der II. Klasse). — Die Donau-Dampfschiffahrts-Gesell-
schaft endlich stellt an Werktagen Personenschiffe zu sehr ermäßigten Preisen für gemein¬
same Ausflüge zur Verfügung.

Die Jugendspiele, deren Leitung Professor Hermann Dupky wieder übernahm,
fanden zunächst zweimal im September und im IL Semester seit dem 12. April, in der
Regel zweimal wöchentlich, auf den vom k. u. k. Obersthofmeisteramt eingeräumten
Praterwiesen statt. Die Beteiligung der Schüler war im Verhältnis zu der weiten Ent¬
fernung der Spielplätze ziemlich rege. Die genaueren Angaben über den Spielbetrieb
enthält die zweite der unten folgenden Tabellen.

Für Klassenausflüge in die Umgebungen Wiens wurde der 7. Juni freigegeben.

Der Verein „Ferienhort für bedürftige Gymnasial- und Realschüler" wird drei
Schüler der Anstalt auf seine Kosten in die Ferienkolonie zu Steg am Hallstättersee auf¬
nehmen, außerdem werden zwei Schüler auf Kosten der „Schülerlade" dort verpflegt
werden.

Für die großmütigen Unlerstiitzungen, deren sich die Anstalt in ihren Bestrebungen
um das körperliche Wohl ihrer Schüler vielfach zu erfreuen hatte, spricht die Direktion
hiemit den wärmsten Dank aus.

Die folgende Tabelle weist auf verschiedene Umstände hin, die für das körperliche
Gedeihen der Schüler wichtig sind.



Von den Schülern sind Von den Schülern
leben

KLASSE
zahl am
Schlüsse

des Schul¬

jahres
Sehwimmcr

Schlitt¬
schuh¬
läufer

Turner*
Kad-

fahrer

Teil-
nchmcr
an den

Jugend¬
spielen

in den
letzten

Wochen des
Schul¬

jahres auf
dem Lande

in den
Ferieu

auf dem
Lande

Ia 42 25 20 31 9 '40 5 35

Ib 41 20 21 21 7 28 3 34

IIa 26 13 14 18 10 14 3 24

IIb 28 10 15 13 4 14 — 20

lila 32 21 22 21 11 15 5 30

III b 33 21 24 15 7 11 2 29

IV a 31 21 18 10 10 13 6 31

IVb 28 22 22 20 9 14 3 25

V 47 33 37 22 20 18 4 42

Via 23 10 9 10 6 9 1 17

VIb 24 19 8 6 7 3 1 21

VII 25 25 15 7 12 6 4 25

VIII 26 21 11 4 12 3 1 26

Summe 406 261 236 198 124 178 3S 359

°l10 —
64-3 58 48'8 30 44 9-4 88-4

Übersicht über den Spielbetrieb

im Schuljahre 1901/1902 bis zum 7. Juni.

KLASSE
Schüler¬

zahl

Zahl der

Spieler
nach dem
Mittel der

Beteili¬

gung

°/10

Zahl

der

Spiel¬

gruppen

Zahl

der

Spieltage

Lieb¬

lings¬

spiele

la + b 42 + 41 25 + 11 59-5+26-8 2 2, 4, 7

Ila + b 26 + 28 6 + 10 23 1+35-7 2 1, 4, 5

Illa + b 32 + 33 7 + 6 21-9+18-2 1
1 8

IVa + b 31 + 28 7 + 6 22-6+21-4 1
g 1 8

V 47 10 21-3 I \

Vla+b 23 + 24 4 + 3 17-4+12-5 2 1 0
VII 25 3 12

1
VIII 26 1 38

1
1

Summe 406 99 24-4 8 8 7

Außerdem wurden 4 Spiele abgehalten, welche infolge des unmittelbar vorher¬

gehenden Kegens nur spärlich besucht waren.

Spiele: 1. Foppen und Fangen, 2. Barlauf, 3. Wettlaufen, 4 Vexierball, 5. Nationen,

0. Kreisball, 7. Schlagball, 7. Faustball, 8. Fußball.

* Hier sind aucli jene Schüler mitgezählt, die das Turnen privatim übten.
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VI. Stipendien und Unterstützungen.

a) Die Zahl der Stipendien belief sich auf 12 und deren Gesamtbetrag auf K 472G'4-
b) Rechenschaftsbericht über die Verwaltung der Schülerlade 100111002.

(Verwalter: Professor Georg Schlegl; Revisoren: die Professoren Schulrat Plintner
und Schulrat Neumann)

I. Einnahmen.

1. Kassarest vom Vorjahre- Iv 131.53
2. Zinsen der verschiedenen Wertpapiere und Einlagen „ 14(18.76
3. Ergebnis der Weihnachtssammlung* „ 670.—
4. Aus dem Einlagebuche der Union-Bank Nr. 47.763/23.669 behoben ... „ 560.—

Zusammen . . K2830.29
II. Ausgaben.

1. Unterstützungen in Geld K 1117.28
2. Buchhandlungsrechnung „ 205.46
3. Einlagen in die Sparbücher:

a) der I. österr. Sparkasse Nr. 346.527 53.11
b) „ T. r , Nr. 207.807 74.67
c) der Union-Bank Nr. 47.763/23 669 814.18

4. Zahlung an den Ferienhort iiir zwei Schüler . . „ 360.—
5. Dem Schuldiener Schmidbauer für mehrjährige Dienstleistung 40.—

Zusammen . . K2664.70

Aus der Gegenüberstellung der Einnahmen von . K 2830.29
und der Ausgaben von „ 2664.70

ergibt sich ein Kassarest von K 165.59

Vermögensstand.
a) Unveräußerliche Effekten.

1. Eine vinkulierte Noteurente Nr. 73056 der Bergmillersehen Stiftung
lautend auf K 13400. -

2. Eine vinkulierte Silberrente Nr. 67405 der Nikolaus und Konstantin
Dumba-Stiftung, lautend auf . . „ 1000.—

3. Eine vinkulierte Noteurente Nr. 196489 der Pollak von Rudin-Stiftung
lautend auf 1000. —

4. Eine vinkulierte Silberrente Nr. 67404 der Ludwig von Gutmann-
Stiftung, lautend auf „ 1000.—

5. Eine vinkulierte Silberrente Nr. 91464 lautend auf „ 5200.—
6. Eine vinkulierte Notenrente Nr. 196488 lautend auf 400.—
7. Eine vinkulierte Notenrente Nr. 106092 lautend auf „ 1600.—
8. Eine vinkulierte österr. Kronenrente Nr. 37116 lautend auf 4600.—
9. Sparkassebuch der I. österr. Sparkasse Nr. 346527 mit einer Einlage von . „ 418.73

Zusammen . K 28618.73

b) Veräußorliche Effekten.
1. Eine vinkulierte Silberrente Nr. 91463 lautend auf K 4000.—
2. Silberrente Nr. 200394. 506942, 654221, 845322 zu je 200 K . . . . „ 800.—
3. Ein Sparkassebuch der I. österr: Sparkasse Nr. 207807 mit einer Einlage von „ 1786.52
4. Einlagsbuch der Union-Bank Nr. 47763/23669 mit einer Einlage von . . „ 811.62
5. Kassarest bei Abschluß der Jahresrechnung 165.59

Zusammen . . K 7563.73

c) In ventar.

1. Eine, eiserne Kasse im Anschaffiingswerte von K 304.—
2. Drei Bücherschränke im Anschaffungswerte von „ 117.44

Zusammen . . K 421.44

Siehe das namentliche Verzeichnis.
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Das unveräußerliche Vermögen hat sich gegen das des Vorjahres ver¬
mehrt um K 53.11

Das veräußerliche Vermögen hat sich gegen das des Vorjahres vermehrt um . „ 362.91
Das Gesamtvermögen hat sich daher vermehrt um K 416.02

Ergebnis der Weihnachtssammlung.
Es spendeten die Schüler in der Klasse:

Ia. Ackerl 2 K, Andreä 4 K, Bayer 2 K, Bienenstock 1 K, Blahy 4 K,
Böhm Ernst 2 K, Braudeis 2 K, Ceranke 3 K, Fiala 2 K, Fischer
Robert 2 K, Fischmeister 5 K, Friedender 3 IC, Gibian 4 K, Hiller 10 K,
Juki 2 K, ICalandra 2 K, lvauitz 4 IC, Karger 2 IC, Krollmann 4 K,
Neumann 2 K K 62.—

Ib. ICießelbach 3 K. v. Neumann 4 K, v. Newlinski 3 IC, Petschau 3 K,
Philp Georg und Karl 2 IC, Fiedel 2 IC, Schalter 2 IC, v. Schey Herbert
und Witold 10 K, Schmidt 6 K, Schütz 1 IC, Schwarz 2 K, Seifert
Felix 1 IC, Seyfert Albert 4 IC, Suehanek 5 IC, Vogl 4 K, Weiß Josef
1 K, Wicher 1 K, Winternitz 4 IC, Wolffersdorf 10 K, Wolfner o K,
Wortmann 2 K, Wrzal 5 IC , 81.—

IIa Beck 1 IC, Eisenschimmel 2 K, Ernst 2 K, Frisch 2 IC, Fritz 2 IC,
Gutmann Bernhard 2 IC, Glas 2 IC, Hausner 1 K, Hirschenhauser 2 IC,
Hofmann 2 IC, Jona 3 IC, lCratochwil 1 IC, Kalcher 1 IC, Lortzing 5 K,
Neuwelt 1 K, Summer 2 IC „ 31.—

IIb. Patzelt 2 IC, Pollak 3 IC, Kannacher 2 IC, Itobinsohn 3 IC, Schmideberg
3 K, Schütz 2 IC, Singer 1 IC, Ulreich 5 K, Weis Rudolf 1 IC, Wächter
2 IC, Wageniiofer 1 IC, Zimmermann 2 IC, Zirner 5 K, Taussig 2 IC . . „ 34.—

lila. Bäck 6 K, Bermann 1 IC, Fluß 5 IC, Eferzl 2 IC, Hiller 10 K, Holl-
rieder 4 K , 28.—

III b. Höuel 4 IC, v. Mainone 5 IC, Marx 5 K, Mayer 3 K, Obermayer 5 IC.
Poppenberger 2 IC, v. Popper 10 IC, Poppovits 2 IC, Rathousky 1 IC,
Reiß 4 K, Sikora 4 IC, Tauber 2. Wallentin 2 IC, Weiß 4 IC, Wellner
5 IC 53.-

I Va. v. Babo 5 K, Böhm O. 2 IC, Bfezina 2 IC, Burgarell 6 K, Brückner 2 K,
Deuticke 2 IC, Ehrlich 2 K, Elias 10 K, Ellißen 4 K, Fischmann 2 IC,
Geiringer 2 IC, Heinsheimer M. 2 IC, Heydner 2 K, Ladewig 2 IC,
Morgenstern 1 IC „ 46.—

IV b. Hübner 2 IC, ICorb 1 K, Langfelder 2 IC, Lederer 5 IC, Maurer 2 K,
Müller 2 IC, v. Mustatza 4 IC, Natonek 1 IC, Pollak Arthur 1 IC, Pollak
Otto 2 K, Rauch 2 IC, Bella 10 K, Schneider 4 IC, Sehrödinger 10 K,
Silberstein 5 K, Tichv 2 K, Triebner 5 K, Wagner 3 K, Young 2 IC . „ 65.—

V. Barrenscheen 3 IC, Billitzer 2 IC, Buchholzer 1 K, Deutsch 1 IC, Ernst
1 IC, Fleischhacker 6 K, Goldschmidt 4 K, Hartmann 2 K, Pliller 4 IC,
Hirschenhauser 2 IC, ICauders 2 K, ICottler 2 K, Lang 2 K. Madile 1 K,
May 1 IC, Nied 4 IC, Pastrovich 6 IC, Payer 4 K, Pfalzner 2 IC,
v. Popper 20 K, Propper 2 IC, Russo Caesar 3 IC, Russo Felix 2 IC,
Scheibe 5 IC, v. Schey 4 K, Tursky 1 IC, v. Wieser 2 IC, Zacke 1 IC . . „ 90.—

Via. Augenfeld 2 K, Elias 10 K, Kantor 10 K, Kriser 6 K, Kriizner 4 K,
Lackenbacher 4 IC 36.—

VIb, Götzl 2 IC, Margaretha 4 K, Rathe 4 K, Salomon 2 IC, Uilmann 4 K,
Veidl 6 IC, Wantoch 4 K, Wehle 1 K 27.-

VII. Blumenthal 4 K, Broda 4 IC. Danneberg 2 K, Gerstmann 2 IC, v. Kink
4 IC, Krammer 5 K, Lanske 1 IC, Lalzko 4 IC. Müller 2 IC, Rosen¬
zweig 5 IC, Sgalitzer 3, Stockmar 5 IC, Wolf 1 IC 42.—

VIII. Busch 1 IC, Fillas 2 K, Frankl 4 IC, Frey 2 IC, IChuner 2 K, Klein
4 IC, Kothbauer 2 K, Löw-Beer 2 K, Maneles 4 IC, Mathe Jakob 2 IC,
Mathe Philipp 2 K, Mayer Arthur 6 K, Mayer Theodor 4 IC, Pick 5 K,
Roseubliih 2 IC, Schuhmaun 2 K. Schwartz 4 IC, Siegert 5 K, Silier
6 IC, Striegler 3 K, Tuschak 1 K, Uvizl 2 K, v. Wieser 2 K, Zacke 1 K . r 70. —

Zusammen . . K 670.—

Außerdem spendete der Herr Notar Dr. van der Straß eine Partie Schulbücher.
c) Das Kapital der vom Lehrkörper begründeten „Kaiser Franz Josef-

Jubiläumsstiftung* hat nunmehr durch die eingeflossenen Zinsen den Nominalbetrag
von IC 5000 erreicht, der in vinkulierten Staatspapieren angelegt ist. Am 2. Dezember
1901 erhielt ein Schüler der VI. Klasse aus der Stiftung den Betrag von IC 150.

Die von der Professorswitwe Katharina Reichel testamentarisch angeordnete
,.Josef Reichel-Stiftung", für öffentliche Schüler am Obergymnasium des k. k.
akademischen Gymnasiums in Wien deren der vorjährige Bericht Erwähnung tut, ist
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seitdem durch den Erlaß der k. k. n. ü. StatthaUerei vom 20. August 1901, Z. 0S557,
genehmigt worden und mit dem 1. Jänner 1902 in Wirksamkeit getreten. Die beiden
ersten Stiftimgsbeträge ä K 680 wurden je einem Schüler der VIII. uud der VI. Klasse
verliehen Die Stiftlinge verbleiben — die Erfüllung der sonstigen stiftbriefmäßigen Be¬
stimmungen vorausgesetzt — im Genüsse der Stipendien auch nach Vollendung der
Gymnasialstudien, wenn sie ihre Studien an einer der weltlichen Fakultäten der Wiener
Universität als ordentliche Hörer ununterbrochen fortsetzen.

VII. Beziehungen zwischen Schule und Haus.
Die Lehranstalt richtet sich in ihren Beziehungen zum Elternhaus nach den Grund¬

sätzen, die der Lehrkörper in seiner Konferenz vom 5. Juni 1896 und der k. k. n. ö.
Landessehulrat im Erlaß vom 8. Mai 1897 festgestellt hat und kann im ganzen mit Be¬
friedigung auf deren gute Folgen hinweisen.

VIII. Wichtigere Erlässe.
1. Min.-Erl. vom 19. Mai 1901, Z. 530 (im Auszuge): Schüler, die auf Grund einer

Aufnahmsprüfung in eine Klasse versetzt werden, die sie schon ganz oder teilweise zurück¬
gelegt hatten, sind nicht als Bepetenten anzusehen.

2. L.-Sch.-K.-Erl. vom 21. September 1901, Z. 10925, womit ein neuer Lehrplan
lür die israelitische Keligiouslehre eingeführt wird

3. Min.-Erl. vom il. Oktober 1901, Z. 13486 womit drei wirkliche evangelische
Religionslehrerstellen an den Staatsmittelschulen in Wien systemisiert werden.

4. L.-Sch.-lt -Erl. vom 19. November 1901, Z. 14394, wonach das Schillerarchiv
in Marbach durch Zusendung von einschlägigen Druckschriften zu unterstützen ist.

5. Min.-Erl. vom 24 Februar 1902, Z. 36991, betreffend die Einführung einer
neuen deutschen .Rechtschreibung.

6. L -Sch.-R.-Erl. vom 28 April 1902, Z. 4653: Im Herbstlermin 1902 werden
vollständige Maturitätsprüfungen in der zweiten Septemborhälfte am Staatsgymnasium
im VI. Bezirk und in der ersten Oktoberhälfte am akademischen Gymnasium abgehalten
werden.

IX. Chronik.

8.—12. Juli 1901: Mündliche Maturitätsprüfungen.
15. Juli und 16. September: Aufnahmsprüfungen für die I. Klasse.
Am 23. August wurde ein hoffnungsvoller, braver Schüler der IV. Klasse, Erich

van der Straß, durch einen plötzlichen Tod seinen tieftrauernden Eltern entrissen.
Am 15. September trat der Supplent Franz Pietsch aus dem Verbände der

Anstalt, da Professor Hermann Dupky, von seiner Krankheit hergestellt, seinen Dienst
wieder antreten konnte Dagegen mußte leider Professor Dr. Ludwig v. Zitkovszky
krankheitshalber seine Unterrichtstätigkeit während des ganzen Schuljahres unterbrechen.
Für ihn trat am 16. September der Supplent Dr. Arthur Stein ein.

Am 15. September wurde zur Erinnerung an den verdienten österreichischen
Schulmann Andreas Ritter v. Wilhelm, k. k. Landesschulinspektor i. E., geboren am
17. März 1801 zu Voilersreuth im Egerlande, gestorben am 16. Februar 1887 zu Graz,
an dessen Geburtshaus eine Gedenktafel enthüllt. Im Schuljahr 1817/18 war Wilhelm
Schüler des hiesigen Gymnasiums gewesen. Zur Enthüllungsfeier sendete der Bericht¬
erstatter einen lelegraphischen Gruß.

17. und 18. September: Wiederholungs-, Nachtrags- und Aufnahmsprüfungen.
18. September: Eröffnung des Schuljahres; 19. September: Beginn des regelmäßigen

Unterrichtes.
30. September: Die Schüler der VIII. Klasse besuchten unter Führung der

Professoren Hoppe, Pichler und Dr. Tschernich die Miniaturen-Ausstellung in der
Hofbibliothek, wobei Herr Iiofrat Dr. Karabaczek selbst die sachkundige Führung zu
übernehmen die Güte hatte.

1. Oktober: Maturitäts-Wiederholungsprüfungen.
Am 2. Oktober begannen die schriftlichen Herbst-Maturitätsprüfungen, denen vom

10.—12. Oktober die mündlichen Prüfungen folgten.
4. Oktober: Festliche Begehung des Allerhöchsten Namenstages Sr. Majestät des

Kaisers. An demselben Tage erhielten viele Schüler Freikarten zur Festvorstellung im
Deutschen Volkstheater.

Am 11. Oktober erhielten 20 Schüler der oberen Klassen Freikarten zur Schiller¬
feier des Vereins „Die Glocke".

Am 13. November beglückwünschte eine Abordnung des Lehrkörpers den Herrn
Hofrat des Unterrichtsministeriums Dr. Johann Hiiemer, den Se. Majestät durch die
Verleihung des LeopoldBordens ausgezeichnet hatte.



19. November: Feierlicher Trauergottesdienst für weiland Ihre Majestät
Kaiserin Elisabeth.

Am 2 Dezember erhielt ein Schüler der VI. Klasse die Zinsen aus der vom Lehr¬
körper begründeten Kaiser Franz Josef-,Jubiläumsstiftung.

17. Dezember: Inspektion des israelitischen Religionsunterrichtes durch den Herrn
Fachiuspektor Dr. J. Wolf.

Durch den Gemeinderatsheschluß vom 3. Dezember wurde dem Religionslehrer
Kanonikus Johann Reider in Würdigung seiner Verdienste als Religionsinspektor des V.
und XII. Gemeindebezirks die goldene Salvatormedaille verliehen. Die feierliche Über¬
reichung, welcher der Berichterstatter im Namen des Lehrkörpers beiwohnte, fand am
19. Dezember durch den Herrn Bürgermeister Dr. Karl Lueger statt.

15. Februar: Schluß des I. Semesters; 19. Februar: Beginn des II. Semesters.
Am 19, 21. und 22. Februar besuchten die Herren Landesschulinspektoren

Dr. Ferdinand Maurer und Dr. August Scheindler den Unterricht in mehreren Klassen.
23. Februar: Festgottesdienst anläßlich des Regierungsjubiläums Sr. Heiligkeit

des Papstes Leo XIII.
5 März: Beteilung zweier Schüler der V. Klasse mit den Zinsen der Max Pollak

v. Kudin- und der Ludwig v. Gutmann-Stiftung.
9. Mai: Inspektion des katholischen Religionsunterrichts durch den hochwürdigen

Herrn Prälaten Dr. Josef Seywald.
9. und 12.—15. Mai: Schriftliche Maturitätsprüfungen.
Am 19. Mai starb nach langem Leiden Herr Dr. Jonathan Wolf, der Inspektor

des israelitischen Religionsunterrichtes an den Wiener Mittelschulen.
Im Laufe des II. Semesters besuchten die Schüler der oberen Klassen teils unter

der Führung des Prof. Dr. Tschernieh das naturhistorische Hofmuseum, teils, von
Prof. Hoppe geleitet, die Kunstsammlungen der Akademie der bildenden Künste und
die Ausstellung der ephesischen Altertümer. Hier sei auch mit Dank erwähnt, daß die
Direktion der „Urania" den Schülern der Anstalt oftmals Freikarten und Karten zu
ermäßigtem Preise zum Besuche des Uraniatheaters zukommen ließ

Die gottesdienstlichen Übungen wurden der Vorschrift gemäß abgehalten. Zufolge
Anordnung der kirchlichen Behörde fanden wie im verflossenen Schuljahre mit Bewilligung
der Unterrichtsverwaltung österliche Andachtsübungen der katholischen Schüler statt.
Zur Ausschmückung der Hauskapelle spendeten mehrmals Eltern der Schüler blühende
Bilanzen, wofür hiermit der geziemende Dank ausgesprochen wird. Au der Besorgung
des Orgelspiels beim Gottesdienste beteiligte sich der Sextaner Eugen Margaretha in
verdienstlicher Weise.

Der 7. Juni wurde vom Berichterstatter zur Veranstaltung von Klassenausflügen
freigegeben, deren einer unter Führung des Kollegen Dr. Arthur Stein Carnuntum, ein
anderer den Schneeberg zum Ziele hatte.

Der Gesundheitszustand der Schüler war im ganzen recht befriedigend
Das Schuljahr wurde am 5. Juli mit dem feierlichen Dankgottesdienste und der

Zeugnisverteilung beschlossen.

X. Verzeichnis der Schüler am Schlüsse des Schuljahres.
I a. Ackerl Karl, Altstädter Andreas, Andrae Richard, Ascherl Josef, Bayer von

Bayersburg Wilhelm, Beck Rudolf,' Bibza Andreas, Bienenstock Friedrich, Blahy Paul,
Böhm Ernst, Böhm Hans, Böhm Richard, Bojko Max, Brandeis Egon, Branowitzer Hans,
Ceranke Paul, Dietz Josef, Fia'la Alfons. Fischer Erich, Fischer Robert, Fischmeister
Robert, Flesch Siegfried, Friedländer Walther, Fürst Rudolf, Gibian Otto, Grünwald
Bichard, Hiendler Josef, Hiller Friedrich, Janaöek Josef, Jokl Hans, Ivalandra Jaroslav,
Kunitz Edwin, Karger Hans, Koii Alois, Korim Josef, Kuratko Karl, Marchfeld Rudolf,
Markus Felix, Mazliach Mosco, Mondl Othmar, Nechwatal Adalbert, Neumann Rudolf,

Ib. Kiesselbach Bichard, Kurz Arrigo Bitler von, Neumann Ettenreich Robert
Ritter von, Newlinski Michael Ritter von, Nowak Franz, Petschau Franz, Philp Georg.
Philp Karl, Politzer Friedrich, Pollak Ludwig, Ratislav Josef, Rheinhardt Emil, Riedel
Emil, Schafler Erwin, Schey Freiherr von Koromla Herbert, Schey Freiherr von Koromla
Witold._ Schmidt Johann, Schneider Rudolf, Schütz Leopold, Schwarz Johann, Seifert
Felix, Sestak Gustav, Seyfert Albert, Steiner Friedrich, Stern Alfred, Sternisa Johann,
Suchänek Haus, Tutter Fiitz, Vogl Walther, Vukicevic Nikolaus, Weinberger Friedrich,
Weiner Albert, Weiß Alfred, Weißenberger Herbert, Winternitz Paul, Wolf Karl,
Wolfl'ersdorf Max, Wopfner Egon, Wortmanu Oskar, Wrzal Robert. — Privatist:
Mayer Franz.

IIa. Beck Richard, Bontemps Alfred de, Eisenschimmel Johann, Ernst Arthur,
Fritz Oswald, Glas Richard, Guttmann Bernhard, Guttmann Hans, Hausner Hans,
Hirschenhauser Felix, Hoeniger Moriz. Hofmann Robert, Jokl Fritz, Jona Mario,
Kalcher Walther, Kiesselbach Friedrich, Kratochwill Viktor, Lortzing Hermann, Mayer-
hofer Anton, Nepalleck Wilhelm, Neustadtl Hans, Neuwelt Hans, Schikaneder Hans,
Simek Gustav, Summer Johann, Weiß Theodor.
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IIb. Kramer Anton, Kuhn Franz, Pamlitschka Leopold, Patzelt Friedrich,
Pollak Ludwig, Rannacher Georg. Robinsolm Edwin, Schmideberg Walther, Schulhot'
Otto, Schütz Karl, Seebauer Engelbert, Singer Kobert. Taussig Georg, Trönle Eichard,
Tugendhat Fritz, Ulreich Fritz, Vacula Othtnar, Wächter Emerich, Wagenhofer Max,
Waldmann Richard, Wantoch Kurt, Weis Rudolf, Weiß Robert, Wolf Arthur, Wostatek
Emanuel, Zauner Josef, Zimmermann Erich, Zirner Josef. — Pri vatisti n: Weisl
Marianne.

lila. Bach Kurt, Bäck Paul, Balatka Johann, Bayer von Bayersburg Heinrich,
Bergmann Friedrich, Bermann Hans, Brandt Robert, Cazafura Felix, Deutsch Hans,
Doblinger Lothar, Dohnal Wilhelm, Eggenberger Franz, Engelmann Viktor, Fluss Maxi¬
milian, Frey Oskar, Friese Erich, Fuchs Viktor, Fuß Anton. Grausenburger Karl,
Größinger Heinrich, Gründler Rudolf, Heidmann Wilhelm, Herzl Karl, Hellberger
Felix, Hiller Franz, Holleczek Paul, Hollrieder Karl, von Jutrzenka Eugen, Knuders
Rudolf, Koch Andreas, Kronfuß Friedrich. Kubalek Ladislaus. — Privatist: Dumba
Theodor.

III b. Höuel Friedrich, Jäger Ritter von Jaxtthal Karl, Korda Richard, Lill
Alfons, Mainone von Mainsberg Otto, Marx Wilhelm, Mayer Karl, Messany Karl,
Müllner Leopold, Obermayer Franz, Polifka Karl, Poppenberger Josef, Popper Freiherr
von Podhragy Ferdinand, Poppovits Valerian, Eathousky Leopold, Reiss Friedrich,
Ringel Emil, Boss Friedrich, Schaub Waldemar, Sikora Reinhard, Sladek Karl, Slawik
Johann. Spandl Oskar, Ströhlein Felix, Sz-.indicz Stephan, Tauber Alois, Wallentiu
Rudolf, Weiß Walther, Weißkopf Karl, Wellner Franz, Winiewicz Karl, Zach Karl,
Zerboni Peter.

IVa. Avancini Rudolf, Babo Egon Freiherr von, Bekli-Widmannstetter Johann,
Beständig Hugo, Bielitz Oskar, Böhm Eduard, Böhm Otto Ritter von, Bfezina Svatöpluk,
Bruck Emil Freiherr von, Brückner Erwin, Burgarell Bruno, Deuticke Hans, Ehrlich
Leopold, Elias Jakob, Ellissen Hubert, Fiala Otto, Fischmann Leo, Geiringer Paul,
Graf Anton, Grün Friedrich, Hahn Friedrich, Heinsheimer Georg, Heinsheimer Max,
Heydner Rudolf, Ladewig Max, Lang Erwin, Lautersteiu Heinrich, Morgenstern Paul,
Müller Adolf, Neubauer Hermann, Poeschmann Magnus

IV b. Junginger Karl, Klose Leopold, Laugfelder Josef, Lederer Norbert. Löwy
Josef, Maurer Georg, Mayer Viktor, Müller Hans, Mustatza Otto Freiherr von, Natouek
Paul, Pfeffer Ottokar, Platl Karl, Pollak Arthur, Pollak Otto, Polysu Konstantin,
Rauch Zbigniew, Rella Anton, Schneider Johann, Schrödinger Erwin, Silberstein Paul,
Tichy Wilhelm, Triebner Rudolf Wagner Franz, Wangler Josef, Wiudhopp Gustav,
Young Wilhelm, Zlamal Franz, Zwack Max. — Privatist: Hübner Karl.

V. Barrenscheen Hermann, Bäsch Felix, Benda Roland, Billitzer Raimund, Blüh
Richard, Buchholzer Hans, Deutsch Friedrich, Ernst Emil, Fleischhacker Robert,
Fiiirscbeim Hermann, Fuchs Plans, Fuchs Otto, Geiger Hans, Goldschmidt Ernst,
Harantha Paul, Hartmann Franz, Heincz Wilhelm, Hiller Albert, Hirschenhauser Richard,
Kaliszer Wladislaw, Kauders Robert, Koratzer Karl, Kottier Friedrich, Lang Robert,
Levic Arthur, Madile Eugen, May Richard, Morgenstern Josef, Nentwich Alexander,
Nied Robert, Pastrovich Paul, Payer Robert, Pfalzner Ernst, Popper Leopold Freiherr
von Podhragy, Propper Wilhelm, Busso Cäsar, Russo Felix, Sassik Rudolf, Scheibe
Paul, Schey Freiherr von Koromla Friedrich, Schrabal Theodor, Schwitzer Paul, Stütina
Alfons, Tursky Friedrich, Wieser Friedrich Freiherr von, Zacke Ernst, Zehentgruber Georg.
— Privatist: Tennenbaum Leopold.

VI a. Augenfeld Richard, Baumann Bruno. Bienenstock Ernst, Brand Siegfried,
Brandt Egon, Brill David, Bulicka Rudolf, Deutsch Viktor, Ehrenstein Eugen. Elias Manolo,
Feldhammer.Samuel, Pieck Oskar, Fleischer Jakob, Fuchs Josef, Haberl Rudolf, Kautor
Richard, Karpelles Moriz, Kellner Siegfried, Koller Karl, Kriser Rudolf, Krüzner Hans,
Kurth Ernst, Lackenbacher Hans.

VI b, Fidelsberger Emil, Frankl Robert, Götzl Paul, Grünwald Josef, Krejci
Viktor, Margaretha Eugen, Mayer Leopold, Meider Wilhelm, Ohler Ladislaus, Pichler
Wolfgang, Pittner Karl, Rathe Kurt, Salomon Franz, Schaller Oskar, Subal Karl,
Treibl Richard, Tuschak Friedrich, Uhl Karl, Ullmann Gustav, Uvizl Karl, Veidl Erich,
Wantoch Hans, Wehle Johann, Zeemann Otto.

VII. Allerhand Oskar. Blumenthal Alfred, Broda Ernst, Danneberg Robert, Gerst¬
mann Robert, von Kink Martin, Krammer Ernest, Kurz Marianus Ritter von, Lanske
Eugen, Latzko Ernest,| Lohwag Pleinrich, Löwy Emil, Marbach Rudolf, Müller Georg,
Pekarnik Alexander, Rabe Ernst, Reichart Alexander, Reitinger Wenzel, Rosenzweig Hans,
Schmidt Karl, Sgalitzer Jakob, Spira Hugo, Stockmar Ernst, Weiß Felix, Wolf Otto.

VIII. Busch Hans, Fillas Otto, Frankl Robert, Frey Dagobert, Gold Hermann,
Khuner Paul, Klein Emil, Kokn Ernst, Kothbauer Karl, Löw-Beer Walther, Mandrovic
Konstantin, Mathe Jakob, Mathe Philipp, Mayer Arthur, Mayer Theodor, Pick Richard,
Rosenbliih Ferdinand, Schwartz Stephan, Schuhmann Heinrich, Siegert Karl, Silier
Heinrich, Striegler Rudolf, Tuschak Wilhelm, Uvizl Karl, Wieser Kurt Freiherr von,
Zacke Friedrich.
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XI. Statistik der Schüler.

K lasse cz

I. II. III. IV. V
VII. VIII.

£=

VI eo

1 Zahl a. | b. a. b. a. b. a. b. a b.
i—l

Zu Ende 1900/1901 28 33 34 34 36 37 29 28 30 29 34 28 19 399

1 Tl. III IV VI.
V VII. Vlil.

». b. a. b. a. | b a. b a. b.

Zu Anfang 1901/1902 .... 47 48 28 29 34 32 32 31 49 25 26 25 28 434

VVähfend des Schuljahres ein¬

getreten 1
— 1 1 1 - 1

- —
3

— — 8

Im ganzen also aufgenommen 47 49 28 30 35 33 32 32 49 25 29 25 28 442

Darunter:

Neu aufgenommen und zwar:

aufgestiegen 42 43 4 1 1 4 5 5 2 4 1
—

112

Kepetenten 5 3 1 — — 5 -
1 1 —

2 2 1 21

Wieder aufgenommen und zwar:

aufgestiegen
— — 21 27 30 21 26 25 44 24 19 21 27 285

Kepetenten
-

3 2 2 4
o
O 1 1 2 1 4 1 — 24

Während des Schuljahres aus¬

getreten 7 2 1 2
— 1 3 1 2 5 — 2 31

Schülerzahl

zu Ende 1901/1902 .... 42 42 26 29 33 33 31 29 4S 23 24 25 26 411

Darunter:

Öffentliche Schüler 42 41 26 28 32 33 31 28 47 23 24 25 26 406

Privatisten 1 — 1 1
— — 1 1

— —■ — —
5

2. Geburtsort (.Vaterland).
Wien 31 33' 22 21 1 26 l 26 24 21 1 33 17 17 17 23 311'

Niederösterreieh außer Wien . 2 2
— 2 2 2 2 1 6 — 2 2 1 24

Oberösterreich und Salzburg .
— — — — — — — — 1

— — — — 1

Steiermark, Kärnten und Krain 1 2 1 1 — — 2 — 1 — — — —
8

Tirol und Vorarlberg ....
— — — — — — — — 1

— — — — 1

Böhmen 2 2 1 3 1 3 1 3 1
— 1 2 2 22

Mähren und Schlesien .... 3
— — —

2 1 1 2
— 1 2 2 —

14

Galizien und Bukowina . . .
— — — 1

— — — 1 1 5
— — —

8

Länder der ungarischen Krone 3 1
— — —

1
— — 1

— 1 1 —
8

Deutsches Reich
— — — — 1 — 1

—
1

— — — —
3

Frankreich 1 1

England 1
— — — —

1

Russland 1 — — 1 —
2

Rumänien
— — i

Asien 1

Afrika
— - 1 1

Summe . 42 41* 26 28 1 32' 33 31 28 1 147i 23 24 25 26 406 r'

Die kleinen hochgestellten Ziffern bedeuten die Zahl der Privatisten.

.



— 90 —

Klasse er

I. II. III. IV.
V.

VI.
VII VIII.

Er
£=cd

a. | b. a. b. b a. b. a. b.
=3

3. Muttersprache.

Deutsch 38 41 1 26 27 1 31 ! 30 29 26 1 47 1 23 24 23 26 391 6

Cechisch 3 — '• — 1 1 1 1 — — — —
2

— 9

Polnisch .
— — — — —

1
— — — — — 1

Italienisch
— — — - - 1 1 — — — — — — 2

Englisch .
— — — — — — — 1 — — — — —

1

Ungarisch 1 — - — —
1

- — — — — — — 2

Summe . 42 41 1 26 28 1 32 l 33 31 28 1 47 1 23 24 25 26 40G 5

4. Religionsbekenntnis.

Katholisch des lateinischen Ritus 23 19 12 14 21 21 15 II 1 21 7 14 12 17 210'

Griechisch-orientalisch ....
— — — — i 1 — 2 — — - — 1 4 1

Armenisch-orientalisch .... — — — — — 1 — — — — — — — 1

Evangelisch Augsburg. Konfess. 3 4 1 2 3 4 6 3 4
— —

3 1 3-1

„ Helvetischer „
— 1 2 — — — — — 1 - — — — 4

Anglikanisch
- 1 1

Israelitisch 15 17 1 10 12 1 8 6 9 8 18 1 16 10 10 7 146 3

Türkisch-Israelitisch 1 — — — — — 1 —■ 2 — — — — 4

Konfessionslos
— — 1 - — — - — 1 — — — — 2

Summe . 42 41' 26 28* 32 1 33 31 28' 47 1 23 24 25 26 40G r'

5. Lebensalter.

11 Jahre 16 13 1 29 1

12 „ 19 21 6 10 1 56 1

13 , 2 6 15 16 10 8
— — — — — — —

57

14 ' „ 3 3 1 16 l 11 7 10 51 1

15 »
1 1 1 1 3 9 13 9 l 11 1 1 — —

51 l

16 „
1 — 1 — 2 2 7 5 21 1 9 8 — — 56 1

17 „ 1 4 4 12 8 7 7
—

43

18
— — — —

1 1 — - 3 3 3 12 10 33

1« „

20 „

21 „

- — — — —
1

— — — 5 6 10 22

1 1

Summe . 42 41 1 26 28* 32 l 33 31 28 1 47 1 23 24 25 26 40G r'
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Klasse er

6. Nach dem Wohnorte
der Eltern.

I. II. III. IV.
V.

VI.
VII VIII

E
Ecü

a. | b a. | b a. b. a. b. a. b. 1

Ortsangehörige des
I. Bezirkes 11 4 1 7 11 7 7 1') 6 10 5 3 3 2 86 1

II. 3 2 3 — 1 — 1 1 4 4 1 3 4 27

HI. , 14 9 5 9 9 1 15 11 10 15 9 8 6 9 129 1

IV. „ 6 14 7 5 5 3 3 7 10 2 5 4 6 77

V. „ — — 2 1 — — — 1 — 1 1 — — 6

VI. , — 3 2 i 1 1 3 — 2 — 1 3 3 19 l

VII. „ 1 — — — 1 1 — i — 1 — — 4 l

VIII „
IX. 1 1 1 — — 1 2 2 8

X. „ 1 3 — ■- 1 3 1 — — — — — — 9

XL , 2 3 — — 5 2 1 1
n
O 2 1 1 — 21

der übrigen Bezirke Wiens . . 2 — — 1 1 — — 1 2 — 2 1 — 10

Auswärtige 1 2 — 1 1 1 1 — l 1 — — 2 — 10 1

Summe . 42 41 1 26 28 1 32 1 33 31 28 1 74 1 23 24 25 26 400"'

7. Klassifikation.

a) zu Ende des Schuljahres 1901/1902
I. Fortgaugsklasse mit Vorzug 7 S 1 1 6 1 1> 5 3 4 2 5 4 2 5 53 3

I. , 19 22 22 20 20 17 21 15 28 13 13 18 21 249

Zu einer Wiederholungsprüfung
zugelassen 9 4 - — 7 3 1 .2 4 1 - 4 — 35

II. Fortgangsklasse 6 3 2 2 2 6 3 5 9 1 3 5 1 ± 47 1

III. „ 1 4 - — 1 2 2 l 1 3 — 1 — — 15'

Zu einer Naclitragspriifung
krankheitshalber zugelassen . - — 1 — 1 - 1 1 1 1 1 — — 7

Außerordentliche Schüler . . . — — — — — — —

Summe . 42 41 1 26 28 1 32 l 33 31 28 1 47 1 23 24 25 26 406 5

K 1 a s s e =

b) Nachtrag zum Schuljahre1900/1901 i. II. HI. IV. V.
VI. VII. VIII.

E
ECO

Wiederholungsprüfungen waren
a. b a. b. a b a b. a 1 b I—I

bewilligt 2 2 — 4 1 3 — 4 4 4 — - 24

Entsprochen haben .... 2 - 2 - 4 1 2 — 2 3 2 — - 18

Nicht entsprochen haben (oder

nicht erschienen sind) . . . 1 - 2 1 2 — - 6

Nachtragspriiftingen waren be¬

willigt
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Klasse esCD

I. II. III. IV. V.
VI. VII. VIII.

Es
Escd

a. Ib. a b. a. b. a. Ib. a. 1 b.
=3

r—J

Danach ist das Endergebnis

für 1900/1901:

I. Fortgangsklasse mit Vorzug 5 7', 2 1 5 4 4 2 1 5 5 2 3 8 53"

I. n 18 20 28 21 24 24 24 24' 22 18 24 24 11 282'

II. „ 5 3 2 7 6 8' 3 2 3 6 8
— —

53'

HI- „
— 2 1 1 2 1

—
7

Ungeprüft blieben ..*....

Summe . 28 32 1 33' 34 36 36' 29 27' 30 29 34 28 19 395'

Klasse CD

8. Geldleistungen der I II. III. IV.
V.

VI.
VII. VIII

E
Ecid

Schüler.
a. b a. b a. b. a b a b.

=31

Das Schulgeld zu zahlen waren

verpflichtet:

Im 1. Semester 35 35 1 27 21' 27' 26 28 25 42' 17 22 2 19 23 347"

Im 2. Semester 29 29' 25 20' 27' 23 29 26' 42' 16 21 19 21 327 5

Zur Hälfte waren befreit:

Im 1. Semester — — — —
1

— 1 — :— — — 1 —
3

Im 2. Semester
— — — —

1 —
1 — — — — 1 —

3

Ganz befreit waren :

Im 1 Semester 10 11 1 7 4 6 3 5 6 8 4 5 5 75

Im 2. Semester 13 12 1 8 4 10 1 2 5 7 3 5 5 76

Das Schulgeld betrug im

ganzen:

Im 1. Semester Iv 17.725 —

Im 2. Semester „ 17.205 -—

Zusammen . . K 34.750 —

Iv 1 a s ä e CSCD

I. II. III. IV. VI. E
E

V. VII Vlll.
a. b. a. b. a. b. a. b. a. b.

S3

Die Aufnahmstaxen

betrugen . . . K 197-4 193*2 21 4-2 4-2 37-8 21 25-2 12-6 — 25-2 12-6 4-2 558-6

Die Lehrmiltelbei-

träge betrugen K 188 196 112 120 140 132 128 128 190 100 HO 100 112 1768

Die Taxen f. Zeugnis-

duplik betrugen K 28

Summe Iv 385-4 389-2 123 124-2 144-2 169-8 149 153-2 208 0 100 141-2 112-0 116-2 2354-6
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9. Besuch des Unter-

Klasse t=CO

I. II. III. IV. VI.
E
E

V. Vil. Vlil.
cä

b. b.
oblig. u. nicht-obligaten

a. b. a. a. a. b a. b. r—J

Gegenständen.

Schönschreiben 42 41 26 28 137

Freihandzeichnen I. Kurs 22 16 38

II- „
— 2 11 9 —

2 24

III- „
- — 1 —

10 6 6 5 3
—

1
— • 1 33

Stenographie . . I. „
— — — — — —

12 11 16
—

2 1 —
42

. - II. „ 13 2 6 — —
21

Gesang ... I. „ 18 8 — - — — — — — — — — —
26

.... II- n — 3 6 7 1 2 —
1 2 1 4 2

—
29

Turnen .... I. „ 16 4 1 21

.... II- V 11 12 23

.... HI. „ 1 1 13 11 26

.... IV. „
— — 2 — 14 7 — — — — — — — 23

. .... v. „ — — —
3 4 2 6 2 17

„ .... VI. „
— — — — — 1 —

3 8
— -■ — —

12

* .... VII. „
— 1 — 1 4 2 3 3 14

Französisch (am Franz-Josef-

Gymnasium) I. Kurs . .
— — — — — —

5 4
— — 1 — — 10

III. „ . .

Englisch (am Franz-Josef-

Gymnasium) I. Kurs . .

II. „
— — — — — — — — —

1
— — — 1

10. Stipendien.

Zahl der Stipendien ....
— 1

— — — — 2 1 —
3

— 4 1 12

Gesamtbetrag der Stipen¬

dien K
—

200
— — — — 440 100

—
1617'2

—
1176 1193-2 4726-4

XII. Kundmachung für das Schuljahr 1902/3.

Das Schuljahr wird am 18. September um 8 Uhr mit einem feier¬
lichen Gottesdienste eröffnet, an dem alle katholischen Schüler teil¬
zunehmen haben. Der regelmäßige Unterricht beginnt am 19. September.

Für die Aufnahmsprüfungen zum Eintritt in die 1. Klasse sind zwei Termine
bestimmt. Der erste fällt an das Ende des abgelaufenen Schuljahres auf den 15. und Id.,
nötigenfalls auch auf den 17. Juli, der zweite in den Anfang des neuen Schul¬
jahres auf den 16., nötigenfalls auch auf den 17. und 18. September. Für den ersten
Prüfungstermin erfolgt die Einschreibung am 13. Juli, für den zweiten Termin am
15. September, und zwar jedesmal von 8—10 Uhr im I. Stock (Lehrzimmer I a) in
Anwesenheit der Eltern oder deren Stellvertreter. Neueiutretende Schüler haben sich

mit dem Taufschein (Geburtsschein) über das vollendete oder in demselben
Kalenderjahre zur Vollendung gelangende zehnte Lebensjahr auszuweisen. Außerdem
haben diejenigen Schüler, welche die Volksschule öffentlich besucht haben, von der
Volksschule ausgestellte Schulnachrichten vorzuweisen. Die Aufnahme hängt von dem
guten Erfolg der Aufnahmsprüfung ab, die am 15. Juli und am 16. September,
morgens um 8 Uhr schriftlich, nachmittags um 3 Uhr mündlich beginnt. Gefordert wird
hiebei: Jenes Maß von Wissen in der Religionslehre, das in den ersten vier Jahreskursen
der Volksschule erworben werden kann, Fertigkeit im Lesen und Schreiben der deutschen
und der lateinischen Schrift, Kenntnis der Elemente aus der Formenlehre der deutschen



Sprache, Fertigkeit im Zergliedern einfacher bekleideter Sätze, Bekanntschaft mit den
Regeln der Rechtschreibung und richtige Anwendung derselben beim Diktandoschreiben,
Übung in den vier Rechnungsarten in ganzen Zahlen. — Privatschüler, die keine
Schulnachrichten besitzen, haben vor der Aufnahmsprüfung eine vom Ortsschulrate
ausgefertigte Bestätigung ihres Privatstudiums vorzuweisen. In jedem der
genannten Termine wird über die Aufnahme endgiltig entschieden. Eine Wieder¬
holung der Aufnahmsprüfung in demselben Jahre, sei es an ein und der¬
selben oder an einer anderen Lehranstalt, ist laut Min.-Erlasses vom
2. Jänner 18S6 unzulässig.

Die Einschreibung in eine höhere als die I. Klasse findet am IG. September von
8—11 Uhr in der Direktionskanzlei statt. In diesem Falle ist entweder ein staatsgiltiges
mit der Abgangsbestätigung versehenes Zeugnis über das Schuljahr 1902 vorzu¬
weisen oder eine Aufnahmsprüfung abzulegen.

Die Aufnahme derjenigen Schüler, die bis zum Schlüsse des Schul¬
jahres 1902 der Anstalt angehört haben, findet am 16. und 17. September von
8—11 Uhr im Lehrzimmer der Via. Klasse (Erdgeschoß) statt. Hiebei muß das
letzteSemestralzeugnis vorgewiesen werden. Wer die rechtzeitige Meldung
unterläßt, verliert den Anspruch auf die Aufnahme. Briefliche oder telegra¬
phische Anmeldungen werden nicht berücksichtigt.

Bei der Einschreibung haben die neueintretenden Schüler die Aufnahms¬
taxe von 4 K 20 h, alle Schüler aber den Lehrmittelbeitrag, und zwar die von der
Schulgeldzahlung befreiten im Betrage von 4 K, die übrigen im Betrage von 5 K zu
entrichten.

Schüler, die in zwei unmittelbar aufeinander folgenden Semestern die dritte
Fortgangsklasse erhalten haben, müssen die Anstalt verlassen. Gesuche um ausnahms¬
weise zu bewilligende Belassung solcher Schüler des Untergymnasiums an der
Anstalt müssen an den k. k. n.-ö. Landesschulrat gerichtet und bis längstens
15. Juli bei der Direktion des Gymnasiums eingebracht sein. Wenn ein unfrei¬
williger Repetent im zweiten Semester ein Zeugnis zweiter oder dritter Klasse
erhalten hat, muß er die Anstalt verlassen.

Die Wiederholungs- und Nachtragsprüfungen, ferner die Aufnahms¬
prüfungen für höhere Klassen werden am 17. September um 8 Uhr früh beginnen.

Die Zulassung zur Teilnahme am Unterrichte in einem freien Lehrgegen¬
stande wird bei der Direktion durch eine schriftliche Anmeldung angesucht, die bei
den Schülern der unteren Klassen die Unterschrift des Vaters oder gesetzlichen Vertreters
als Zeichen der Zustimmung enthalten muß. Durch die erwirkte Zulassung wird
das freie Lehrfach für den Schüler insoferne ein Pflichtgegenstand, als er dem Unter¬
richte durch das ganze Semester beizuwohnen und sich allen Übungen mit ununter¬
brochenem Fleiße zu unterziehen hat. Der Rücktritt eines Schülers während des
Semesters wird nur aus riicksichtswiirdigen Gründen von der Direktion gestattet. Das
eigenmächtige Ausbleiben von einem solchen Unterrichte wird bei Bestimmung der all¬
gemeinen Fleißklasse in Anrechnung gebracht.

Die Aufnahme der Privatisten unterliegt denselben Bedingungen, an welche
die Aufnahme der öffentlichen Schüler geknüpft ist. Dem Gymnasium bereits unge¬
hörige Privatisten müssen spätestens am 1. Oktober gemeldet sein. Die Auf-
nahmsta'xe und der Lehrmittelbeitrag ist bei der Einschreibung, das
Schulgeld vor der Prüfung zu entrichten, widrigenfalls deren Vornahme
verweigert wird.

Die Privatisten haben sich regelmäßig zu den Semestraiprüfungen einzufinden
od er s ie hören auf, Schüler der Anstalt zu sein. Eine Privatistenprüfung über zwei oder
mehrere Semester an einem Früfungstermine kann nur mit besonderer Bewilligung
des k. k. Unterrichtsministeriums abgelegt werden.

Briefliche (telegraphische) Mitteilungen und Anfragen amtlicher Natur,
die während der Ferien an die Anstalt gerichtet werden, sind, wenn sie eine recht¬
zeitige Erledigung erfahren sollen, an die Direktion des Gymnasiums, nicht an die
Person des Unterzeichneten zu richten und für eine etwa gewünschte Antwort mit den er¬
forderlichen Briefmarken zu versehen.

Der Unterzeichnete fühlt sich zum Schlüsse verpflichtet, im Namen der Anstalt
für die vielen ihr gewidmeten Schenkungen und hochherzigen Unterstützungen, welche
mittellosen, fleißigen und wohlgesitteten Schülern zuteil wurden, sämtlichen edlen
Spendern den wärmsten Dank mit der Bitte auszusprechen, der Anstalt ihr geneigtes
Wohlwollen auch fernerhin zu bewahren.

Wien, am 5. Juli 1902.
Der Direktor:

Friedrich Slameczka,
lr. k. Regierungsrat.
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Verzeichnis der Lehrbücher für das Schuljahr 1902 3.

Erste Klasse.

Religion (kiiiIi.): Fischer, Religionslehre, 19.—24. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.-4. Aufl.

Scheindler-Steiner, lat. Lese- u. Übungsbuch f. d. I. Kl., nur 5. Aufl.
Deutsch: Willomitzer, deutsche Grammatik, 9. Aufl.

Lampel, Lesebuch für die I. Kl, 6.-9. Aull.
Geographie: Kozenn, Schulatlas in 59 Kalten, 39. Aufl. (gebrochen gebunden.)

Herr, Lehrbuch der vergleichenden Erdbeschreibung, 1. Kurs, nur 17. Aufl.
Mathematik: Mocnik, Arithmetik für UG., 1. Abtig., 34. u. 35. Aufl.

Hoßevar, Lehr- u. Übungsbuch der Geometrie f. UG, nur 4.—(>. Aufl.
Naturgeschichte: Pokorny, Tierreich, 23.-25. Aufl.

Pokorny, Pflanzenreich, 19.—21. Aufl.

Zweite Klasse.

Religion (katli.): Fischer, Liturgik, 9—14. AuH.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.—4. Aufl.

Scheindler-Steiner, lat. Lese- u. Übungsbuch f. d. II. Kl., nur 3. oder 4. AuH.
Deutsch: Willomitzer, deutsche Grammatik, 6.—8. Aufl.

Lampel, Lesebuch für die II. Kl, 4.-7. Aufl.
Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 39. Aufl.

Umlauft, Lehrbuch der Geographie, 2. Kurs, 4— G. Aufl.
Hannak, Lehrbuch der Geschichte f. d. unt. Kl., Altertum, 10. u. 11. AuH.
Putzger, historischer Schulatlas, 22. AuH.

Mathematik: Moönik, Arithmetik f. UG., 1. Abtlg. 34. u. 35. Aufl.
Hocevar, Lehr- u. Übungsbuch der Geometrie f. UG., nur 4.-6. Aull

Naturgeschichte: Pokorny, Thierreich, 23.—25. Aufl.
Pokorny, Pflanzenreich, 19.— 21 Aufl.

Dritte Klasse.

Religion (katli.): Fischer, Offenbarung des alten Bundes. 5.-9. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.-4. Aufl.

Hauler, Aufgaben, I., Kasuslehre, 7.-9. Aufl.
Memorabilia Alexandri Magni etc., ed. Schmidt-Gehlen, 6. u. 7. Aufl.

Griechisch: Hintner, grieeh. Schulgrammatik, 3.-5. AuH.
Hintner, Übungsbuch zu Hintners Grammatik, 3. u. 4. Aufl.

Deutsch: Willomitzer, Deutsche Grammatik, 6.-8. Aufl.
Lampel, Lesebuch für die III. Klasse, 4.-7. Aufl.

Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 38.-39. Aufl.
Umlauft, Lehrbuch der Geographie, 2. Kurs, 4.—G. Aufl.
Hannak, Lehrbuch der Geschichte f. d. unt. Kl., Mittelalter, 10. u. 11. Aufl.
Putzger, historischer Schulatlas, 22. Aufl.

Mathematik: Moßnik, Arithmetik f. UG., 2. Abtlg., 25. u. 2G. Aufl.
Hoöevar, Lehr- und Übungsbuch der Geometrie f. UG., nur 4.—6. Aufl

Naturlehre: Krist, Anfangsgründe, nur 19. AuH.
Naturgeschichte: Pokorny, Mineralreich, nur 20. Aufl.
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Vierte Klasse.

Religion (katli.): Fischer, Offenbarung des neuen Bundes, 5.—9. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.—4. Aufl.

Hauler, Aufgaben, II.. Moduslehre, nur 6. u. 7. Aufl.
Caesar, bellum Gallicum v. Praminer.
Ovidii carmina selecta v. Golling, 2. u 3. Aufl.

Griechisch : Hintner, griech. Schulgrammatik. 3 —5. Aufl.
Hintner, Übungsbuch zu Hintners Grammatik, 3. u. 4. Aufl.

Deutsch: Willonutzer, Deutsche Gramfnatik, 6.—8. Aufl.
Lampel, Lesebuch für die IV. Klasse, 4.—7. Aufl.

Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 34.-39. Aufl.
Putzger, histor. Schulatlas, 22. Anfl.
Hannak, Lehrbuch der Geschichte f. d. unt. Kl., Neuzeit, nur 8. u. 9. Aufl.

„ österreichische Vaterlandskunde, Unterstufe, 10.—12. Aufl.
Mathematik: Mocnik, Arithmetik f. UG., 2. Abtig., 25. u. 2G. Aufl.

Hocevar, Lehr- und Übungsbuch der Geometrie f. UG., nur 4.— 6. Aufl.
Naturlchrc: Krist, Anfangsgründe, nur 19. Aufl.

Fünfte Classe.

Religion (Rath.): Wappler, Lehrbuch der kath. Religion. 1. Tl., G.—8. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.—4. Aufl.

Hintner-Neubauer, Sammlung von Übungsstücken zum Übers, ins Lat.
Livius, Chrestomathie v. Golling, 1. u. 2. Aufl.
Ovidii carmina selecta v. Golling, 2. u. 3. Aufl.

Griechisch: Hintner, griech. Schulgrammatik, 3.-5. Aufl.
Hintner, griech. Aufgaben, 2. u. 3. Aufl.
Schenkl, Chrestomathie aus Xeuophon, 10.—12. Aufl.
Homeri Iliadis epitome, ed. Scheindler, 1. Tl., 4.—6. Aufl.

Deutsch: Willomitzer, Deutsche Grammatik, G.—8. Aufl.
Lampel, Lesebuch f. d. ob. Kl., 1. Tl. 2. u. 3. Aufl.

Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 31.—39. Aufl.
Kiepert, Atlas antiquus. 6. Aufl.
Zeehe, Geschichte des Altertums, 3. Aufl.

Mathematik: Mocnik, Arithmetik und Algebra, nur 26. Aufl.
Hoöevar, Lehrbuch der Geometrie f. OG., 2.-4. Aufl.

„ geom. Übungsaufgaben, 1. Heft, 3.—5. Aufl.
Naturgeschichte: Scliarizer, Mineralogie u. Geologie, 3. u. 4. Aufl.

Wretschko, Vorschule der Botanik, nur 6. u. 7. Aufl.

Sechste Klasse.

Religion (kath.): Wappler, Lehrbuch der kath. Religion, 2. Tl., 5.—7. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.—4. Aufl.

Hintner-Neubauer, Sammlung von Übungsstücken zum Übers, ius Lat.
Sallust, Jugurtha u. Catilina ed. Scheindler.
Caesar, bellum civile ed. Hoffmann.
Cicero, orat. Catilin. ed. Kornitzer.
Vergil Aeneis nebst ausgew. Stücken der Bucol. u. Georg, v. Kloufefc.

Griechisch: Hintner, griech. Schulgrammatik, 3.-5. Aufl.
Hintner, griech. Aufgaben, 2. u. 3. Aufl.
Schenkl, Chrestomathie aus Xenophon, 10.—12. Aufl.
Homeri Iliadis epitome ed. Scheindler, 1. Tl. 4.—6. Aufl., 2. Tl. 3. u. 4 Aufl.
Herodots Perserkriege von Hintner, Text, 3.-5. Aufl.

Deutsch: Lampel, Lesebuch f. d. ob. Kl., 2. Tl., nur 4. u. 5. Aufl.



Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 34.-39. Aufl.
Kiepert, Atlas antiquus. 6. Aufl
Sprinter. histor.-geogr. Schulatlas zur mittl. u. neueren Geschichte. 10. Aufl.
Zeehe, Geschichte des Altertums, 3. Aufl.

„ „ „ Mittelalters. 1. u. 2. Aufl
Mathematik: Mocnik. Arithmetik und Algebra, nur 25. Aufl.

Hocevar. Lehrbuch der Geometrie f OG , 2.—4. Aufl.
„ geometrische Übungsaufgaben. 3.—5. Autl.

Greve, Logarithmen.
Naturgeschichte: Graber, Leitfaden der Zoologie, 2.-3. Aufl.

Siebente Klasse.

Religion (kath.): Wappler, Lehrbuch der kath. Religion, 3. Tl., nur 6. Aufl.
Latein: Scheindler, lat. Schulgrammatik, 2.—4. Aufl.

Hintner-Neubauer, Sammlung von Übungsstücken zum Übers, ins Lat.
Cicero de imp. Cn. Pomp , Deiutaro Laelius ed. Kornitzer.
Vergil Aeneis nebst ausgew. Stücken der Bucol. u. Georg, v. Kloucek

Griechisch: Hintner, griech Schulgrammatik. 3.-5. Aufl.
Hintner, griech. Aufgaben, 2 u. 3. Aufl.
Demosthenes ausgewählte Reden v. Wotke.
Homeri Odysseae epitome ed. Scheindler, nur 2. Aufl.

Deutsch: Lampel, Lesebuch f. d. ob. Kl., 3. TL, 1. u. 2. Aufl.
Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 34.—39. Aufl.

Spruner: histor.-geogr. Schulatlas zur mittleren u. neueren Geschichte. 10. Aufl
Zeehe, Geschichte der Neuzeit.

Mathematik: Mocnik, Arithmetik u. Algebra, nur 25. Aufl.
Hoöevar. Lehrbuch der Geometrie f. OG., 2.—4. Aufl.

„ geometrische Übungsaufgaben, 3.-5. Aufl.
Greve. Logarithmen.

Physik: Wallentin, Lehrbuch der Physik. Ausg. f. Gymn., nur 12 Aufl.
Philosophische Propädeutik: Höfler, Grundlehren der Logik, 1. u. 2. Aufl.

Achte Klasse.

Religion (kath): Kaltner, Kirchengeschichte, 1.—3. Aufl.
Latein: Scheindler. lat. Schulgrammatik. 2.- 4. Aufl.

Hin tn er-Neu ba uer, Sammlung von Übungsstücken zum Übers, ins Lat.
Tacitus, Germania u. Annalen ed. Halm.
Horatii carmina selecta ed Huemer, 2.—5. Aufl.

Griechisch: Hintner, griech. Schulgrammatik, 3.—5. Aufl.
Hintner. griech. Aufgaben, 2. u. 3. Aufl.
Plato. Apologie. Kriton. Euthyphron ed. Wohlrab.
Homeri Odysseae epitome ed. Scheindler, nur 2- Aufl.
Sophokles. Antigone v. Schubert.

Deutsch: Lampel, Lesebuch f. d. ob. Kl., 4. Tl.
Geographie und Geschichte: Kozenn, Schulatlas in 59 Karten, 34.-39. Aufl.

Spruner. histor.-geogr. Schulatlas zur mittleren u. neueren Geschichte. 10. Aufl.
Hannak, österreichische Vaterlandskunde. Oberstufe, 10.—12. Aufl.

Mathematik: Moßnik, Arithmetik u Algebra, nur 25. Aufl.
Hocevar, Lehrbuch der Geometrie f. OG., 2.—4. Aufl.
Hocevar. geometrische Übungsaufgaben. 3.-5. Aufl
Greve, Logarithmen.

Physik: Wallentin, Lehrbuch der Physik, Ausg. f. Gymn., 12 Aufl.
Philosophische Propädeutik: Höfler, Grundlehren der Psychologie.
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Evangelische Religionslehre.
I.—IV. Kl : Biblische Geschichte f. d Religionsunterricht in den Schulen des

Großherzogthums Baden.
I.—IV. „ Buchrucker, Luthers kleiner Katechismus
I.—IV. „ Gesangbuch für die evangelische Kirche in Württemberg.

I.—VIII. „ Brudniok, Bibelkunde.
I. —VIII. „ Die h. Schrift des alten u. neuen Bundes nach Luthers Ubersetzung.

Ausgabe der Bibelgesellschaft.
V.—VIII. „ Palmer, der christl. Glaube u. das christl. Leben. Lehrbuch der

Religion u. der Geschichte der christl Kirche, 7. —10 Aull.
V —VIII. „ Novum testamentum Graece ed. Tischendorf.

Israelitische Religionslehre.

I Kl.: Keyserling, die fünf Bücher Moses, 1. Bdchn.
I. u. II. „ Wolf, Geschichte Israels, 1. Heft, 14. Aull.

II. „ Kayserling, die fünf Bücher Moses, 2. Bdchn.
III. „ „ „ „ „ „ 3. u. 4. Bdchn
IV. „ „ , b. Bdchn
III. „ Wolf, Geschichte Israels, 2. Heft, 13 Aufl.
III. „ „ „ * 3. „ 10. Aufl.
IV. „ „ „ 4. „ 9. Aufl.

V. „ Hagiographen (Urtext) ed. Letteris.
V. „ Weiß, Lehrbuch der jüdischen Religionsgeschichte, 1. Tl.

VI. „ Prophetae posteriores (Urtext) ed Letteris
VI. „ Brann, Lelirb der jüdischen Geschichte, 2. Tl.

VII „ , „ 3. Tl.
VII. u. VIII. „ Pentateuch (Urtext) ed Letteris.

VIII. „ Philippsohn, israelitische Religionslehre.

Stenographie.

I. u. II. Kurs: Engelhard, Lehrbuch der Stenographie, nur 3 Aufl.
I. u. IL Kurs: Engelhard, Lesebuch für angehende Stenographen, 4 u. 5. Aufl.
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